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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Werte Freundinnen und Freunde 
unserer Gemeinde, liebe Jugend!

Das Jahr 2024 schreitet voran und schon in den ersten Monaten 
war erkennbar, dass sich auch die Wetterlage an den stürmischen 
und dynamischen Zeitgeist angepasst hat. Der schnelle Wechsel 
zwischen warmen und kalten Temperaturen gleicht oftmals 
dem Wechselbad, dem unsere Gesellschaft in zweifelsfrei 
ereignisreichen Zeiten ausgesetzt ist.

Ein sich merkbar veränderndes Weltbild schafft längst vergessene 
Irritationen. Ein vereintes Europa, dessen wichtigstes Ziel es seit 
Gründung ist, den Frieden auf unserem Kontinent zu bewahren, 
steht auf einem harten Prüfstand. Ich stimme jenen Kritikern zu, 
die sich darüber echauffieren, dass die aufgeblähte Bürokratie 
hinderlich ist sowie zu viele Regeln und Gesetze die individuelle 
Entwicklung hemmen. Zweifelsohne berechtigte Anmerkungen. 

Jedoch sollte dem vereinten Europa weiterhin die Chance 
gegeben werden, sich gemeinsam friedlich zu stärken, sodass 
wir im weltweiten Wettbewerb ein wichtiger Teilnehmer 
bleiben. Rasche Reformen sind oberstes Gebot für eine künftige 
europäische Regierung. Ein gewähltes Europäisches Parlament 
muss dafür arbeiten, Vertrauen und Akzeptanz in der Bevölkerung 
zu gewinnen. Zweifelsohne ein harter jedoch nicht unmöglicher 
Weg. Fest steht, dass am 09. Juni 2024 die neue Zusammensetzung 
des Europäischen Parlaments bestimmt wird. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht, denn wir alle profitieren von einer politisch gestärkten 
Europäischen Union.

Als einzelne Gemeinde hingegen sind wir nur bedingt autonom. 
Wir sind Teil eines gesamten, föderalistisch aufgebauten Systems. 
Das Zusammenspiel zwischen Bund, Ländern und Gemeinden soll 
garantieren, dass Aufgaben klar definiert und finanziell ausgestaltet 
werden. Dieses Gleichgewicht ist derzeit ins Wanken geraten. 
Zahlreiche Aufgaben, die Bund und Land an die Kommunen 
übertragen, erfahren keine finanzielle Begleitung. Die Gemeinden 
stehen deshalb vor großen Herausforderungen. 

Prinzipiell sollte es für Staaten jedoch nicht am Geld fehlen. Wenn 
man bedenkt, dass im Jahr 2023 weltweit die Rekordsumme 
von rund 2,44 Billionen US-Dollar (also 2.440 Milliarden) für 
Militärausgaben aufgewendet wurde, ist definitiv ausreichend 
Geld vorhanden, nur falsch eingesetzt. 

Wie bereits erwähnt, sind die Gemeinden mit verschiedenen 
Anforderungen konfrontiert. Aktuell darf ich darüber berichten, dass 
sich beispielsweise der Bedarf im Bereich der Elementarpädagogik 
und hier im speziellen in der Betreuung von Kleinkindern deutlich 

gesteigert hat. Die Aufgaben, die hierbei zu lösen sind, betreffen 
zusätzliches Personal, sowie Raumangebot. Ich bin zuversichtlich, 
dass wir den Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen in unserer 
Gemeinde mit kurzfristigen Maßnahmen größtmöglich stillen und 
mit mittelfristigen Maßnahmen grundlegend decken können.

Wir sind nachhaltig bemüht, vorhandene Infrastruktur bestmöglich 
zu erhalten. So garantiert eine umfassende Investition in unser 
Gemeinde-Schwimmbad, dass dort weiterhin unbeschwert 
geschwommen und geplantscht werden kann. Aus heutiger Sicht 
wird das Schwimmbad mit 27. Mai eröffnet. Die Gastronomie vor 
Ort sowie unser Schwimmbad-Team freuen sich auf Ihren Besuch.

Neu installiert wird ein moderner Motorik- und Generationenpark 
in der Kreuzner Straße in Feistritz. Dieser Motorik- und 
Generationenpark bietet für Jugendliche eine ideale Ergänzung 
zum Sportunterricht sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung. 
Zudem entsteht durch die vielseitig nutzbaren Outdoorgeräte ein 
Bewegungsangebot, das unterschiedlichen Altersgruppen Freude 
bereitet. Der therapeutische Ansatz, der sich durch die definierten 
Bewegungsangebote ergibt, bietet bei Bedarf zahlreiche 
Möglichkeiten.

Sehr erfreulich ist, dass wir in diesem Jahr unser 40jähriges 
Partnerschaftsjubiläum mit der Stadt Ladenburg feiern. Zu 
diesem Jubiläum wird Ende Mai eine große Abordnung aus 
Ladenburg nach Paternion anreisen. Zum Höhepunkt dieser 
Feierlichkeiten findet am 01. Juni 2024 ein Jubiläumsabend statt, 
bei dem musikalische sowie gesangliche Verbindungen, die 
wir mit unseren Gästen aus Baden-Württemberg pflegen, dem 
heimischen Publikum präsentiert werden. Zu diesem Abend der 
Freundschaft lade ich alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
unserer Marktgemeinde sehr herzlich ein.

Ich wünsche Ihnen bzw. euch einen guten Start in den heimischen 
Sommer, viel Freude und vor allem Gesundheit.

Herzliche Grüße!
Ihr (Dein)

		               Manuel Müller
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des 
Gemeindekuriers: 29. Mai 2024

Aktions-
modell

SONNEN-
BRILLE
JETZT
NUR

Modell ROUND METAL

85,-*
statt € 155,-

DEINE BRILLE.
UNSERE RAY-BAN AKTION.

www.optiker-nitsch.at

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

Bahnhofstraße 4 · 9800 Spittal/Drau

* Gültig beim Kauf einer Ray-Ban Round Metal Sonnenbrille Modell RB 3447 001. 
 Exklusive optische Verglasung. Aktion gültig bis 30. Juni 2024. 
 Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar.

Stil kann man nicht 
kaufen. Geschenkt 
bekommen schon.

Wir schenken Ihnen Stilsicherheit. Mit den drei Ausführungen Core, 
Plus und Ultra bietet der Volvo XC90 all jenen, die hohe  

Anforderungen an Komfort, Wohlgefühl und Design stellen, ideale 
Lösungen. Ab sofort bekommen Sie die nächsthöhere Ausstattung 

kostenlos. Die Plus-Stufe erhalten Sie zum Preis der  
Core-Ausführung und Ultra zum Preis der Plus-Ausführung.  

Denn hohe Ansprüche müssen belohnt werden.

Mehr Infos bei uns im Autohaus.

Das Volvo XC90 Upgrade: Das nächsthöhere  
Ausstattungsniveau kostenlos*.

Volvo XC90. Kraftstoffverbrauch: 1,2 – 7,2 l/100 km, Stromverbrauch: 20,4 – 22,6 kWh/100 km, CO₂-Emission: 28 – 189 g/km. Jeweils kombiniert, nach WLTP-Prüfverfahren. MY24.5. 
*Das Upgrade bezieht sich auf das nächsthöhere Ausstattungsniveau Volvo XC90 MY25. Mehr auf volvocars.at. Aktion gültig bis 31. 03. 2024. Symbolfoto. Irrtümer, Fehler und Änderungen 
vorbehalten. Stand: Jänner 2024.

HAZ_XC90 taktisch_V1_MY25_197x130abf_IC_RZ.indd   1 19.01.24   11:39

04242 24867
office@motor-mayerhofer.at
volvocars.at/mayerhofer

Triglavstraße 31 
9500 Villach
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Wahlrecht
Zur Teilnahme an der Europawahl am 9. Juni 2024 sind Sie berechtigt, 
wenn Sie
• 	 spätestens am 09. Juni 2024 (Wahltag) das 16. Lebensjahr 

vollendet haben werden;
•	 am Stichtag (26. März 2024) die österreichische 

Staatsbürgerschaft besitzen, in einer österreichischen 
Gemeinde Ihren Hauptwohnsitz haben (in diesem Fall erfolgt 
eine automatische Eintragung in das für die Europawahl erstellte 
Wählerverzeichnis) und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind 
oder

•	 Auslandsösterreicherin oder Auslandsösterreicher sind, 
spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden und bis zum 25. April 
2024 in das Wählerverzeichnis einer österreichischen Gemeinde 
eingetragen worden sind;

•	 Unionsbürgerin oder Unionsbürger mit einem Hauptwohnsitz 
in Österreich sind, bei der Hauptwohnsitz-Gemeinde am Stichtag  
(26. März 2024) in der Europa-Wählerevidenz eingetragen sind 
(dafür war eine gesonderte Antragstellung erforderlich) und in 
Ihrem Herkunftsmitgliedstaat Ihr aktives Wahlrecht nicht aufgrund  
einer zivil- oder strafrechtlichen Einzelfallentscheidung verloren haben. 

Wie kann gewählt werden?
1.	 Persönliche Stimmabgabe im Wahllokal (möglich am Wahltag 

dem 09. Juni 2024)
2.	 Sollten Sie voraussichtlich am 09. Juni 2024 verhindert sein, 

Ihrem Stimmrecht in dem für Sie zuständigen Wahllokal 
nachzukommen, so können Sie eine Wahlkarte beantragen

Wo kann ich die Wahlkarte beantragen?
Sie können die Wahlkarte bei der Marktgemeinde Paternion, mündlich 
oder schriftlich (im Postweg, per Telefax gegebenenfalls auch per E-Mail 
oder über die Internetmaske der Gemeinde) beginnend mit dem Tag 
der Wahlausschreibung beantragen. Für jeden Wahlberechtigten ist ein 
gesonderter Antrag erforderlich. Eine telefonische Beantragung ist nicht 
zulässig! Schriftlich können Sie die Wahlkarte bis zum 4. Tag vor dem 
Wahltag (Mittwoch, 05. Juni 2024) – wenn eine persönliche Übergabe 
der Wahlkarte an eine von Ihnen bevollmächtigte Person möglich ist, 
bis zum 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 07. Juni 2024, 12.00 Uhr) – 
beantragen; mündlich bis zum 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag,  
07. Juni 2024, 12.00 Uhr).

Was wird bei der Beantragung einer Wahlkarte benötigt?
Bei einer mündlichen Antragstellung ein Identitätsdokument:
•	 idealerweise ein amtlicher Lichtbildausweis (z. B. Pass, Führerschein, 

Personalausweis)

Bei einer schriftlichen Antragstellung zur Glaubhaftmachung Ihrer 
Identität:
•	 Angabe der Passnummer 
•	 Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises oder einer anderen 

Urkunde

Bei einer elektronischen Antragstellung mittels qualifizierter 
elektronischer Signatur „ID-Austria“ benötigen Sie keine weiteren 
Dokumente.

Beachten Sie bitte, dass jeder Antrag auf Ausstellung einer 
Wahlkarte eine Begründung (z.B. wegen Ortsabwesenheit oder 
Aufenthalts im Ausland) enthalten muss.

Mit der Wahlkarte können Sie Ihre Stimme wie folgt abgeben:
•	 am Wahltag in jedem Wahllokal
•	 am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde (sogenannte 

„fliegende Wahlkommission“)
•	 bei persönlicher Beantragung im Gemeindeamt besteht nunmehr 

auch bei bundesweiten Wahlen die Möglichkeit gleich vor Ort 
Ihre Stimme mittels Briefwahl abzugeben und die betreffende 
Wahlkarte gleich im Gemeindeamt zu hinterlegen. Diese 
hinterlegten Wahlkarten werden dann gemeinsam mit den am 
Wahltag (09. Juni 2024) abgegebenen Stimmen von der für Sie 
zuständigen Sprengelwahlbehörde ausgewertet

•	 postalisch kann die Wahlkarte an die auf der Rückseite der 
Wahlkarte angedruckte Bezirkswahlbehörde Villach-Land 
übermittelt werden. Die Kosten für die Übermittlung der Wahlkarte 
an die Bezirkswahlbehörde hat der Bund zu tragen

Ab welchen Zeitpunkt wird die Wahlkarte erhältlich sein? 
Laut Aviso des Bundesministeriums für Inneres werden die 
Wahldrucksorten (Wahlkarten, Stimmzettel etc.) mit 17. Mai 2024 
bei den Gemeinden einlangen.

Bitte beachten Sie:
Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur mehr mit 
Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme abgeben, unabhängig davon, wo und 
auf welche Art und Weise Sie wählen möchten!

Informationen betreffend die 
bevorstehende Europawahl 
am 09. Juni 2024

9711 Kreuzen 14 * 04245/51526 Fax: 51524 * office@stabertrans.at

Containerdienst
Abbrucharbeiten

Transporte - Erdbau
Sand- und Kiesgewinnung

Bauschuttrecycling
Tiefladertransporte
Kühltransporte
Tank- und Silotransporte

www.drautalkies.at
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GEMEINDE- UND SPRENGELWAHLBEHÖRDE 1-PATERNION:
Wahllokal: 	 Götz Stadel Paternion
			   Bahnhofstraße 200, 9711 Paternion 
Wahlzeit: 	 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr   

SPRENGELWAHLBEHÖRDE 2-FEISTRITZ/DRAU I:
Wahllokal: 	 Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau
			   Villacher Straße 250, 9710 Feistritz/Drau
Wahlzeit: 	 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr   

SPRENGELWAHLBEHÖRDE 3-FEISTRITZ/DRAU II:
Wahllokal: 	 Volksschule Feistritz/Drau, Turnsaal, Parterre
			   Schulstraße 223, 9710 Feistritz/Drau
Wahlzeit: 	 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr 

SPRENGELWAHLBEHÖRDE 4-FEFFERNITZ:
Wahllokal: 	 Freizeitzentrum Feffernitz
			   Mühlenweg 32,  9710 Mühlboden
Wahlzeit: 	 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr  

SPRENGELWAHLBEHÖRDE 5-KREUZEN :
Wahllokal: 	 Feuerwehrrüsthaus Kreuzen
			   Kreuzen 79, 9711 Kreuzen 
Wahlzeit: 	 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr  

SPRENGELWAHLBEHÖRDE 6-NIKELSDORF:
Wahllokal: 	 Volksschule Paternion, Turnsaal, Kellergeschoss
			   Bahnhofstraße 7, 9711 Paternion
Wahlzeit: 	 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

SPRENGELWAHLBEHÖRDE 7-RUBLAND:
Wahllokal: 	 Ehemalige Volksschule Rubland
			   Rubland 31, 9710 Rubland
Wahlzeit: 	 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr

ACHTUNG – VERKÜRZTE WAHLZEITEN!!

Doppelwohnhausanlage
Feistritz - Neusiedlung IV

Symbolfoto, vorbehaltlich technischer bzw. farblicher Änderungen

Neubauprojekt:

Anfragen unter:

Stadtbaumeister Josef Willroider GmbH
Tel.04242 24182, krainer@willroider.at, www.willroider.at

Doppelhaushälfte mit Carport und Garten
Direkt vom Bauträger

5

Villacher Straße 213, 9710 Feistritz/Drau
Tel.: 04245/2276, Fax 04245/22764, 

E-Mail: seppi.sandriesser@gmail.com

www.f le ischerei-sandr iesser.at

MELDE- und STANDESAMT, 
STAATSBÜRGERSCHAFTSWESEN, WAHLEN
9711 Paternion, Hauptstraße 83
www.paternion.gv.at

Auskunft Stefan Fojan
T 04245 2888 12 • F 04245 2888 40
E stefan.fojan@ktn.gde.at

Für den Bereich der Marktgemeinde Paternion werden für den Wahltag folgende Wahllokale eingerichtet:
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Die Marktgemeinde Paternion schreibt auch für das Jahr 2024 
einen Blumenschmuckwettbewerb aus.

Interessierte Personen mögen sich bis spätestens 14.06.2024 
beim Gemeindeamt Paternion unter der Tel.Nr. 04245/2888-17 
bzw. -18 oder paternion@ktn.gde.at anmelden. 

Die TeilnehmerInnen nehmen auch an der „Kärntner 
Blumenolympiade 2024“, die bereits das 27. Mal von der 
Fördergemeinschaft Garten e.V. durchgeführt wird, teil.

Folgende Kategorien stehen für die Bewertung zur Verfügung:
Kategorie	 Beschreibung
	 1	 Hotel & Pensionen, Gasthöfe & Gewerbebetriebe
	 2	 Bauernhöfe (bewirtschaftet) & Buschenschanken, 
		  Urlaub am Bauernhof
	 3	 Der Garten als Nahrungsquelle – Nutzgärten 	
		  (Gemüsegarten, Hochbeete, Naschhecken, 	
		  Obst,…)
	 4	 Rund um´s Haus (Blumenschmuck am Haus, 
		  Vorgarten)
	 5	 Einzelfensterschmuck, Balkon & Terrasse, 
		  Dachgarten, Innenhof (Wohnblöcke, 
		  Mehrparteienhäuser)
	 6	 Gemeinschaftsprojekte (Dorfgemeinschaften, 
		  gemeinsamer Gemüsegarten,…) & Sonderobjekte 
		  (Schrebergarten, Bildstöcke,…)
	 7	 Garten als Erholungsraum (Wasser im Garten, 
		  Staudengarten, Wohlfühlecke, formaler Garten, 
		  Asiagarten, Biodiversitätsgarten,…)

Wie üblich, müssen die Vorjahressieger (nur Regionalsieger –  
1. Plätze - 1 Jahr und Landessieger – 1. Plätze – 3 Jahre pausieren).

Eine Jury von Fachleuten wird im Monat Juli die Bewertung 
der eingereichten Objekte vor Ort vornehmen. Die Beurteilung 
erfolgt nach einem Punktesystem und als Anreiz bzw. zur 
teilweisen Abdeckung der Unkosten erhält bei der Anmeldung 
jeder Teilnehmer/ jede Teilnehmerin einen Gutschein für einen 
Sack Blumenerde.

Um den Kindern den Spaß am gartln zu vermitteln, bietet die 
Fördergemeinschaft Garten e.V. zusätzlich auch den Bewerb 
„Kind & Garten“ an. Hier haben die „JunggärtnerInnen“ die 
Möglichkeit, an der Blumenolympiade mit ihrem eigenen, kleinen 
Gemüse- oder Blumengarten teilzunehmen und bei der großen 
Schlussveranstaltung im September auf der Bühne zu stehen.

Der Generationenbewerb – dabei nehmen gartenliebende 
Senioren und Seniorinnen, die BewohnerInnen eines 
Seniorenwohnheimes sind, am Generationenbewerb teil und 
können ihre Kunstwerke aus dem Gartenbereich präsentieren.

Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular für die den 
Bewerb „Kind & Garten“ bzw. den „Generationenbewerb“ finden 
Sie unter www.blumenolympiade.at oder bei Frau Regina Kneß  
T: 0463/5850 5310, E: office@blumenolympiade.at.

Ausschreibung eines
BlumenschmuckwettbewerbesBlumenschmuckwettbewerbes

Amtliches
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Herzliche Einladung zum Vortrag: 

 
„LEBEN LERNEN MIT DEMENZ“ 

 
am Mittwoch, 22. Mai 2024 

um 18.00 Uhr 
 

im Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau – 
Kleiner Saal  

 
 

Menschen mit Demenz leben in einer eigenen Wirklichkeit, mit ganz eigenen 
Wahrnehmungen und Empfindungen. Aber Demenz verändert nicht nur das Leben 
des Kranken, sondern auch das der Angehörigen.  
 
Für Begleitung und Pflege ist es notwendig, sich in die erkrankten Menschen 
einzudenken und einzufühlen und sich an ihren Lebensmöglichkeiten zu orientieren. 

 
 

Vortragende: Prof. Mag. Renate Kreutzer, 
Psychologin, Psychotherapeutin, klinische Seelsorge, 

Hospiz- Demenzexpertin, Vortragende 
 
 

Diese Veranstaltung findet im Rahmen der Initiative „Gesunde Gemeinde“ statt und wird vom 
Amt der Kärntner Landesregierung - Abteilung 5 Gesundheit und Pflege finanziell unterstützt. 
 
 
Gesunde-Gemeinde Obfrau und Pflegekoordinatorin: 
Bettina Egarter 
T: 0664/5251048 
M:bettina.egarter@ktn.gde.at 



Information

Bes t at tung K ärn ten
Fe is t r i t z / D rau
V i l lacher  S t r aße 22
T 05 0 19 9 6 6 8 8
o f f ice@bes t a t tung-kaern ten .a t
w w w. ihre -bes t a t tung.a t

E i n  A b s c h i e d .  E i n  L i c h t . 

Christine Steiner, 72
9710 Feistritz/Drau
03.02.2024

Philipp Litzenberger, 92
9710 Neu-Feffernitz
04.02.2024

Ernestine Bürger, 88
9710 Feistritz/Drau
06.02.2024

Anna Maria Gfrerer, 91
9710 Feistritz/Drau
10.02.2024

Marianna Sturm, 88
9710 Rubland
12.02.2024

Silvia Buchmayr, 56
9711 Paternion
14.02.2024

Georgine Maria Knapitsch, 98
9710 Feistritz/Drau
16.02.2024

Elsa Brunhilde Schupp, 78
9710 Feistritz/Drau
17.02.2024

Hermine Findenig, 88
9710 Feffernitz
19.02.2024

Ferdinand Kollmitzer, 78
9711 Paternion
21.02.2024

Rudolf Karl Müller, 85
9710 Feistritz/Drau
13.03.2024

Ingeborg Sandrieser, 85
9710 Feistritz/Drau
13.03.2024

Jutta Schlögl, 66
9710 Feistritz/Drau
22.03.2024

Gertraude Klammer, 77
9710 Feistritz/Drau
03.04.2024

Josef Tiefling, 87
9710 Feistritz/Drau
07.04.2024

Verstorben sind:

8

Langer Medien Partnerin 

A. Oberdorfstraße 4  | 9721 Kellerberg

T. 0664 92 00 659 | M. offi  ce@ottilielanger.at

Peach Fuzz · Farbe des Jahres 2024

Gerne stehe ich Ihnen zur Seite bei der

Organisation, Gestaltung und Einschaltung 

Ihrer Werbung

Ihre Medien-
partnerin
mit Heimvorteil

Ich freue mich auf ein persönliches Gespräch!
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Information

Jutta Schlögl, 66
9710 Feistritz/Drau
22.03.2024

Gertraude Klammer, 77
9710 Feistritz/Drau
03.04.2024

Josef Tiefling, 87
9710 Feistritz/Drau
07.04.2024

Werden Sie Teil der Energiewende!
Bis 2030 sollen 100% des österreichischen Stroms aus erneuerbaren Energien gewonnen 
werden! Als Erneuerbare Energie Gemeinschaft Unteres Drautal leisten wir gemeinsam 
einen wesentlichen Beitrag zur Erreichung dieses Ziels! Wir schaffen die Basis, unseren 
selbst produzierten Strom aus Photovoltaik-Anlagen untereinander zu teilen und diesen 
Strom auch wieder selbst zu verbrauchen.

Wir sparen Energiekosten und helfen mit, das österreichische Stromnetz zu entlasten. 

Die Mitgliedschaft an der Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaft Unteres Drautal fördert 
somit eine klimafreundliche Energieerzeugung. Durch die lokal produzierte Energie,  
bleibt die Wertschöpfung in unserer Region.

Die Verrechnung unserer Energie Gemeinschaft erfolgt durch die KELAG.

Werden Sie auch Teil der notwendigen Energiewende und sparen Sie 30% Netzkosten.
Ihr bestehender Stromliefervertrag bleibt dabei unangetastet.

Anmeldung und weitere Infos unter: 
www.eegud.at

Büroräumlichkeiten
zu vermieten.
Büroräumlichkeiten mit 136m² im Obergeschoss 
in unserem Firmengebäude  in Feistritz an der Drau
zu vermieten.

Alle Infos auf  www.et-ing.at/vermietung

ET Ingenieurbüro GmbH  -  Kreuzner Straße 537  -  9710 Feistritz an der Drau  -  04245 20 000
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Vorsicht 
beim Frühjahrsputz 

 
Stress, Hektik und das Gefühl, alles gleichzeitig machen zu müssen, gelten als Hauptge-
fahren für viele Unfälle beim Frühjahrsputz. Ausrutschen, Stolpern oder ein Sturz von 
einer wackeligen Leiter kann schnell einmal passieren. In den Monaten März, April und 
Mai verletzen mehr als 20.000 Personen bei Reinigungsarbeiten im Haushalt so schwer, 
dass sie im Spital behandelt werden müssen. Mit der Beachtung einiger Sicherheitstipps 
lassen sich unnötige Gefahren mühelos umgehen. 
 

Tipps für den sicheren Wohnungsputz: 
 

 Planen Sie ausreichend Zeit für 
die Arbeit ein. Legen Sie regel-
mäßig Pausen ein und vermeiden 
Sie Ablenkungen (Smartphone, 
Fernseher…). 

 Nicht versuchen, drei Dinge auf 
einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt 
auch die Unfallgefahr. 

 Gutes Schuhwerk mit rutschfes-
ter Sohle und zweckmäßige Klei-
dung tragen. 

 Hilfsmittel und Geräte so platzieren, dass man nicht darüber stolpert. Herumlie-
gende Gegenstände und ausgeschüttete Flüssigkeiten sind große Stolper- und 
Ausrutschquellen. 

 Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen. Geprüfte Leitern als Steighilfe 
verwenden. Balanceakte gehören zu den riskantesten Hausarbeiten überhaupt.  

 Niemals auf die Außenseite des Fensterbrettes treten. Benützen Sie Hilfsmittel, 
wie z.B. Teleskopstangen für das Putzen von hohen Fenstern, Schränken und 
ähnlichem.  

 Elektrische Geräte vor dem Reinigen unbedingt vom Stromnetz trennen. 

 Wenn Sie Rauchmelder vom Staub befreien, überprüfen Sie bei der Gelegenheit 
gleich die Einsatzbereitschaft. 

 Achtung bei der Verwendung von Chemikalien im Haushalt. Bewahren Sie Reini-
gungsmittel stets im Originalbehälter auf, beachten Sie die Warnhinweise und 
stellen Sie die Putzmittel immer außer Reichweite der Kinder ab. 

 Wenn man sich am vorgesehenen Putztag aus irgendeinem Grund nicht körperlich 
fit fühlt, sollte man die ganze Aktion besser verschieben.  

Foto: adpic

 

 

 

 

Sicherer Baumschnitt 
In den heimischen Obstgärten herrscht jetzt wieder Hochbetrieb. Das Bäume-
schneiden steht auf dem Programm des Gartenjahres und oft genug endet diese 
Arbeit direkt im Spitalbett. Morsche Äste, geflickte Sprossenleitern, mangelhaftes 
Schuhwerk und leichtfertiger Umgang mit Baumsägen und Scheren zählen dabei zu 
den häufigsten Unfallursachen. 
 
Vorsichtsmaßnahmen: 

 Vor Arbeitsbeginn Leitern und Tritte 
gründlich auf Schwachstellen, Schäden 
und Belastbarkeit prüfen. 

 Schutzeinrichtungen an Schiebeleitern 
oder Stehleitern dürfen nicht entfernt 
oder unwirksam gemacht werden.  

 Keine unsachgemäßen Veränderungen 
vornehmen, z.B. Leiterverlängerung 
durch angenagelte Bretter oder 
angebundene Rundhölzer. 

 Leitern immer standsicher aufstellen (Aufstellwinkel 65°-75°) und gegen Ver-
schieben und Abrutschen sichern. Auf festen und ebenen Untergrund achten. 

 Am besten die Leiter mit geeigneten Hilfsmitteln festbinden. So steht sie fest und 
kann sich nicht ruckartig bewegen. 

 Besondere Vorsicht bei Hanglagen und gefrorenem Boden. Hier kann die erfor-
derliche Standsicherheit durch die Verwendung von Spezialleitern mit Extra-
Stützen erreicht werden. 

 Übermäßiges, seitliches Hinausbeugen auf der Leiter ist ebenso zu vermeiden, 
wie das Vollbringen von Akrobatiknummern auf der letzten Leitersprosse. 

 Festes Schuhwerk mit rutschhemmenden Sohlen tragen. Mit gut geschliffenem 
Werkzeug arbeiten - Arbeitshandschuhe nicht vergessen. 

 Arbeiten mit der Motorsäge nur von geschultem Fachpersonal mit entsprechen-
der Schutzausrüstung (Forsthelm, Schnittschutzhose,...) durchführen lassen. 

 Ausreichend Pausen einlegen um Unfälle aus Erschöpfungsgründen zu vermei-
den. 

 Achten sie darauf, dass keine anderen Personen durch herabfallende Äste oder 
Schneidewerkzeuge gefährdet werden. 

 Besondere Vorsicht bei Kindern - das Wegräumen der Äste kann auch noch zu 
einem späteren Zeitpunkt erfolgen. 

Gastfamilien gesucht!

Liebe Familien, 

mit internationalem Schüler*innenaustausch bringen wir – der gemeinnützige, 

bildungsorientierte Verein YFU Austria - die Welt näher zusammen.

Im Schuljahr 2024/25 erwarten wir wieder Gastschüler*innen aus aller Welt! 

Sie gehen hier zur Schule und wohnen bei ehrenamtlichen Gastfamilien. Daher 

suchen wir weltoffene Familien mit Interesse an interkulturellem Austausch!

Wer kann Gastfamilie werden? 

Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit oder ohne Kindern, auch Alleinerziehende 

oder alleinstehende Personen – geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und einen 

Platz im Familienleben zur Verfügung.

Warum sollte man Gastfamilie werden? 

Gastfamilien werden durch interkulturellen Austausch persönlich bereichert und 

knüpfen lebenslange, internationale Verbindungen! 

Wer ist YFU? 

Youth for Understanding („YFU“) wurde nach dem 2. Weltkrieg als Friedensprojekt 

gegründet. Unsere Mission: Internationales Verständnis, interkulturelle 

Fähigkeiten und Toleranz fördern. 

Woher bekommt man mehr Informationen?

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie allgemeine Informationen. Auf der Website 

können Sie auch unsere kostenlose Infomappe bestellen. Online finden Sie auch die

Kurzbeschreibungen der Gastschüler*innen, die 2024/25 zu uns kommen werden. 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte auf 

Anfrage. Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch, per E-Mail oder Kontaktformular. 

Mit herzlichen Grüßen, 

Annika Tapler & Margarethe Bendix

YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 

Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 

T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at
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Innovationen im Naturschutz am Bau zu identifizieren und hervorzuheben 
ist das große Ziel dieser Auszeichnung. Der Wettbewerb wird dazu beitra-
gen, gut gelungene Umsetzungen in der Branche zu würdigen. Der Wett-
bewerb soll Firmen, Gemeinden, Privatpersonen und Städte dazu motiv-
ieren, Projekte naturnaher und -schonender umzusetzen und gelungene 
Projekte vor den Vorhang holen.

EINREICHUNGEN IN DREI KATEGORIEN MÖGLICH

Die erste Kategorie ist für öffentliche Umsetzung von Biodiversi-
täts-Maßnahmen z. B. von Gemeinden und Städten. In dieser Kategorie 
können öffentliche Institutionen ihre umgesetzten biodiversitätsfördernde 
Maßnahmen einreichen.

Die zweite Kategorie richtet sich an private Personen, die bei Neuge-
staltungen von Ihren privaten Gärten neue Lebensräume geschaffen ha-
ben. Diese Kategorie fokussiert sich auf die Umsetzung und Gestaltung 
von Maßnahmen, im privaten Raum.

Die dritte Kategorie zielt auf Betriebe ab, die im Rahmen von Bauvorha-
ben neue Lebensräume schaffen. Falls für die Bauvorhaben Baubescheide 
vorliegen, müssen die umgesetzten Maßnahmen über die bloße Erfüllung 
der Auflagen des Bescheids hinausgehen.

Die Auszeichnung der 
Goldenen Unke
Wettbewerb für innovative, naturnahe und 
naturschonende Projekte

- Einreichungen sind bis zum 30. Juni 2024 möglich.

- Die Preisverleihung findet im Winter 2024 statt. 

Nähere Informationen befinden sind unter: http://fh-kaernten.at/gunk
Bei Fragen können Sie sich an die Projektleitung Elisabeth Wiegele wenden. 
E-Mail: e.wiegele@fh-kaernten.at

Im Februar war Anna Hollerer, die Botschafterin der 
Goldenen Unke, auf einer Reise mit Zug und Bus 
durch Kärntens Gemeinden. Entlang des öffentlichen 
Netzes werden so Einblicke in vergangene und 
zukünftige Naturschutzprojekte für einen besonderen 
Wettbewerb gesammelt: „Die Auszeichnung der 
Goldenen Unke”. Die Goldene Unke zeichnet 
Innovationen im Naturschutz am Bau aus. Dieser 
Wettbewerb würdigt herausragende Umsetzungen 
und möchte Privatpersonen sowie Gemeinden, 
Städte und Unternehmen motivieren, naturnahe und 
umweltschonende Projekte voranzutreiben. Gesucht 
werden Bauprojekte, die in den letzten fünf Jahren 
erfolgreich umgesetzt wurden und Verbesserungen 
für die Natur ermöglichen. Diese Projekte können in 
drei Kategorien eingereicht werden:

Öffentliche Umsetzung von Biodiversitäts-
Maßnahmen: Hier können öffentliche 
Institutionen wie Gemeinden und Städte ihre 
biodiversitätsfördernden Maßnahmen einreichen.
Private Gärten: Diese Kategorie richtet sich an 
private Personen, die durch Neugestaltungen ihrer 
Gärten neue Lebensräume geschaffen haben.
Betriebe und Bauvorhaben: Diese Kategorie zielt 
auf Betriebe ab, die im Rahmen von Bauvorhaben 
neue Lebensräume schaffen. Die umgesetzten 
Maßnahmen müssen über die bloße Erfüllung der 
Baubescheide hinausgehen.

Die Auszeichnung der Goldenen Unke wird vom Land 
Kärnten finanziert und 2024 in Zusammenarbeit mit 
den renommierten Organisationen "Natur im Garten" 
und "Kärntner Gärtner" verliehen. Gemeinsam setzen 
sie sich für herausragende Leistungen im Bereich des 
Natur- und Gartenbaus ein. Für weitere Informationen 
und zur Einreichung von Projekten besuchen Sie 
bitte die offizielle Website der Goldenen Unke, unter 
https://www.fh-kaernten.at/gunk

Einreichefrist: 30.06.2024
Kontakt: Anna Hollerer, Botschafterin der 
Goldenen Unke, E-Mail: gunk@fh-kaernten.at

Die Auszeichnung der Goldene Unke: Eine 
Auszeichnung für Artenfördernde Maßnahmen
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Wir suchen für unsere 4-gruppige elementarpädagogische Bildungsreinrichtung 
Pfarrkindergarten und Pfarrkindertagesstätte Feistritz/Drau ab Juni 2024 eine*n

Kleinkinderzieher*in
 31 Wochenstunden

voraussichtliche Dienstzeiten: Mo-Mi: 11:00-16:00 Uhr; Do+Fr: 07:30-16:00 Uhr 

Aufgabenbereiche:

Unterstützung der Elementarpädagog*innen
bei der Betreuung und Beaufsichtigung von
Kindern im Alter von 1-6 Jahren
Aktive Mitarbeit bei pädagogischen Themen
Betreuung von Kleingruppen
Durchführung von Aufräumarbeiten

Wir bieten:

Voraussetzungen:

Abgeschlossene oder laufende Ausbildung
zum/zur Kleinkinderzieher*in 
Freude an der Arbeit mit Kindern
Einfühlungsvermögen und wertschätzender
Umgang mit Kindern und Erziehungsberechtigten 
Ein abgeschlossener Erste-Hilfe-Kurs ist von
Vorteil
Bereitschaft zur Mitwirkung bei Festen und
Feiern im kirchlichen Jahreskreis
Christlich-soziale Grundhaltung

Jedes Kind ist einzigartig und wunderbar und mit nichts zu vergleichen. Wir sehen die Kinder als
Geschöpfe Gottes an, denen wir in der pädagogischen Verantwortung mit Liebe und Achtung begegnen.

Ein wertschätzendes und kollegiales Betriebsklima
Reflexion der Tätigkeit gemeinsam mit der pädagogischen Fachberaterin
Vorteile eines familienfreundlichen Unternehmens 
Kostenlose und regelmäßige Teilnahme an Supervision & Coaching 
Ein eigenes kostenloses Fortbildungsprogramm 
Möglichkeit zur Teilnahme und Mitgestaltung in Ideenwerkstätten 
Möglichkeit zur Hospitation in anderen katholisch-kirchlichen Bildungseinrichtungen 
Das Mindestentgelt für diese Stelle beträgt mit abgeschlossener Ausbildung zum/zur Kleinkinderzieher*in
brutto 2.561,83 € pro Monat (Vollzeit)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

hr@hemma-stiftung.at

St. Hemma-Stiftung für Bildungs- und Betreuungseinrichtungen für Kinder und
Jugendliche in der Diözese Gurk
Eva-Maria Bernhard
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung.at
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Vermessungsbüro
Staatlich befugter und beeideter

Zivilgeometer

9800 Spittal/Drau, Rizzistraße 1a
Telefon: 0 47 62 / 26 01
Mail: office@vermessung-humitsch.at

Ronald HumitschDipl.-Ing.
Vermessungsbüro

Staatlich befugter und beeideter 
Zivilgeometer

Dipl.-Ing.
9800 Spittal/Drau, Rizzistraße 1a
Telefon: 04762/2601
office@vermessung-humitsch.at

Ronald Humitsch

IHR REGIONALER
MIELE KUNDENDIENST
IN KÄRNTEN

SPITTAL
T   +43 4762 420 00

VILLACH
T   +43 4242 340 00

Offizieller Partnerbetrieb

Am 02. Dezember 2023 wurde erneut die Spendenaktion "Taten statt 
Worte" von der Bürgerliste Paternion beim ADEG Winkler in Feffernitz 
abgehalten. Trotz des Schneeregens und der kalten Temperaturen 
war die Resonanz überwältigend. Zahlreiche gefüllte Einkaufswägen 
mit Artikeln des täglichen Bedarfs konnten dem Kärntner Hilfswerk 
übergeben werden, um notdürftige Kärntner Familien zu unterstützen. 
Ein herzliches Dankeschön dafür geht an alle Spender, Helfer und 
Unterstützer, die diese Aktion ermöglicht haben. Besonders erfreulich 
war die Premiere eines kleinen Ausschanks, bei dem Tee und Glühmost 
angeboten wurden, um den Besuchern in der winterlichen Atmosphäre 
etwas Wärme zu spenden. Diese gelungene Veranstaltung zeigte erneut, 
wie durch gemeinsame Anstrengungen und praktische Solidarität 
positive Veränderungen in der Gemeinschaft bewirkt werden können.  

Taten statt Worte

Christine Graf, BEd

Gemeindekurier der Marktgemeinde Paternion | Jahrgang 60, Mai 2024 – Folge 260
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Das Kniegelenk ist bei jedem Schritt einer Stoßbelastung bis zu 300 
Kilogramm ausgesetzt. Bei einem Langstreckenlauf kommt da einiges 
zusammen! Durch Überbelastung kommt es zu einem Reizzustand 
auf der Außenseite des Kniegelenkes. Die Ursache dafür liegt in der 
Reizung der Sehnenplatte, die von der Hüfte kommend über den 
Oberschenkel und Knie zur Außenseite des Schienbeinkopfes verläuft.

Stark verkürzte Muskulatur im Hüftaußenbereich, Fehlstellungen der 
Beinachsen (O-Beine), Fußfehlformen (Senkspreizfuß, Hohlfuß) oder 
falsche Laufschuhe sind für das Runners Knee verantwortlich. Anhand 
der Schilderung des Patienten und nach gezielter Untersuchung des 
Kniegelenkes und der Muskulatur kann die Diagnose „Läuferknie“ 
gestellt werden.

Die Behandlung erfolgt durch Dehnen der verkürzten 
Hüftaußenmuskulatur (sog. Abduktoren), durch spezielle Handgriffe 

Läuferknie (Runners Knee)
aus der Typaldosmethode sowie durch physikalische Maßnahmen, wie 
Querfriktion, Heilgymnastik, Elektrotherapie und Schmerztherapie 
mit Stoßwellen!

Zur Stoffwechselanregung sind Eisbehandlungen sowie eine 
besonders schonende und schnell wirkende Methode, der pulsierende 
Tiefenstrahler REPULS, zu erwähnen.

Eine der wichtigsten vorbeugenden Maßnahme ist das Stretching 
vor und nach der sportlichen Betätigung. Dabei wird besonders die 
Außenseite des Beines gedehnt, z.B. durch Überkreuzen der Beine im 
Stehen und seitliches Neigen des Oberkörpers. Prinzipiell sollten beim 
Sportler sein Laufstil und die Laufschuhe überprüft werden!
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Ich möchte mich kurz vorstellen. Mein Name ist 
Alfred Klaudrat und ich bin Anfang Jänner in die 
Gemeinde Paternion gezogen. Ich bin Selbstständig 
und bin 

Ihr Ansprechpartner für: 

 Möbel nach Maß 
 Küchen 
 Böden 
 Innentüren 
 Fenster und Haustüren 

Neu: 

 Haus und Gartenservice 
(Rasenpflege, Heckenschnitt, 
….) 

Bei Interesse melden sie sich gerne unter der 

Telefonnummer: 0650 / 84 88 944 oder auch per Mail unter: alfred.klaudrat@gmail.com 

   

Dr. Schabus-Kavallar Helga
Fachärztin für Orthopädie

    Villacherstraße 495                                   Parkhotel Villach
        9710 Feistritz/Drau                              Moritschstr. 2/3 Stock

					     9500 Villach
Tel.: 0664/22 49 230

Ordinationszeiten: 
Feistritz/Drau: Montag, Mittwoch nach tel. Vereinbarung
Villach: Dienstag und Donnerstag nach tel. Vereinbarung

ZIRKUSTURNEN in den Sommerferien: 17. bis 19. Juli und 
14. bis 16. August im Freizeitzentrum Feffernitz 

für Kinder von 4-14 Jahren.
Anmeldung bei Dido und Beatrice: 0664 22 11 870



Information
Neues von der Klima- und Energiemodellregion  
Unteres Drautal 

Eine KEM (Klima- und Energie-Modellregion) ist eine öffentlich-öffentliche Partnerschaft zwischen dem 
Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie (BMK) und den 
Gemeinden des Unteren Drautals. Die KEM konzentriert sich drauf, Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel 
zu entwickeln und diese gemeinschaftlich umzusetzen. Wir informieren über aktuelle Förderungen zu PV-Anlagen, 
Heizungstausch, nachhaltiger Mobilität, Energieeffizienzmaßnahmen, klimafitten Gemeinden, Abfallmanagement 
und Kreislaufwirtschaft und unterstützen die Gemeinden und ihr Bürger*innen bei der Umsetzung. 

KEM…wie, was? 

Förderaktion (April bis Juni 2024)

Solarthermie-Check

100 Tage–100  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
die Klima- und Energie-Modellregion Unteres Drautal unterstützt Sie auch in diesem Jahr wieder bei der 
Umsetzung einer Photovoltaik-Anlage. Planung, Produkt, Montage und Förderabwicklung werden im 
Zuge der „100 Tage – 100 Dächer“- Aktion als Gesamtpaket angeboten! Informationen dazu finden Sie 
unter www.unteres-drautal.at. Unter dem Titel „Photovoltaik für Ihr Haus: KEM-Initiative Unteres Drautal“ 
erwartet Sie zudem am 06.05.2021 eine spannende Online-Informations-Veranstaltung, die Sie bequem 
von zuhause aus verfolgen können. Stellen Sie Ihre Fragen schon vorab oder im Live-Chat an unsere 
Experten und holen Sie sich alle Informationen rund um die Initiative der Klima- und Energie-Modellregion 
Unteres Drautal. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos und kann von Ihnen per Computer, 
Tablet oder Handy verfolgt werden. 
 
Jetzt schon vorab anmelden unter kelag.at/PV-KEM 
 
 

Sonnenenergie für das Drautal 

100 Tage – 100 Dächer 
 

15

Mag. (FH) Katja Steinhauser

Lassen Sie Ihre Solaranlage überprüfen und holen Sie sich bis zu 100 Euro Förderung
Ziel der Förderaktion
Solaranlagen sollten in regelmäßigen Abständen überprüft werden, damit kostspielige Reparaturen 
vermieden und das Potential der Anlage voll ausgeschöpft werden kann. Wenn Mängel an Ihrer 
Solaranlage rechtzeitig entdeckt werden, können dadurch größere Schäden vermieden werden und die 
Leistungsfähigkeit voll genutzt werden.

Gefördert werden
•	 Solaranlagen bis 30 m² Kollektorfläche 
•	 Anlagen zur reinen Warmwasserbereitung 
•	 Anlagen zur Warmwasserbereitung mit Heizungseinbindung 
•	 Solaranlage ist älter als 2 Jahre 

Infos zu allen Förderungen unter: www.unteres-drautal.at
Formlose Anmeldung unter: kem@unteres-drautal.at © Barbara Krobath
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Grünspan - Plattform für Kunst und Kultur im Drautal
Ausstellung bildender Kunst: 

I. „Wo das Heimische unheimlich wird - 
ein Grenzgang“ 

mit Anna Bochkova, Melanie Joch, 
Laura Sperl, Klaus Wanker 

Zur Ausstellung: 
„Dort, wo das Heimische unheimlich wird“ beginnt das Außerhalb 
unserer selbst, auf das wir uns als Menschen einlassen müssen, vom 
ersten Atemzug an. Ein Fundament bietet das Vorbild, das jeder neue 
Mensch zu Hilfe nimmt und wenn er sich gespiegelt fühlt, dann spürt 
frau:man ja auch Boden unter den Füßen. Nicht ohne Grund heißt 
dieser Zustand Urvertrauen. Was aber bedeutet die Erweiterung an 
Vor-Bildern durch die Digitalisierung? Werden wir Grenzen sprengen? 
Einheitsmensch? 

Künstler:innen:
Anna Bochkova: „Nach V. Vernadsky gibt es in der Biosphäre eine große 
geologische, vielleicht kosmische Kraft, deren planetarische Wirkung 
im Weltraumkonzept normalerweise nicht berücksichtigt wird. Diese 
Kraft ist der Geist des Menschen, sein Streben und organisierter Wille 
als soziales Wesen. Durch meine installative Arbeit untersuche ich diese 
Konzepte und rekonstruiere diese intellektuellen infrastrukturellen 
Verbindungen. Ich baue Elemente, die Sphären präsentieren und 
einen neuen heterotopischen Raum schaffen. Für mich als in 
Westeuropa lebende Künstlerin mit meinem Migrationshintergrund ist 
es wichtig, eine sozialistische östliche Perspektive des frühen 20igsten 
Jahrhunderts zu erinnern, die für die aktuelle Situation weiterhin 
verwendet werden kann.“ Geboren in Rostov am Don. Studium 
Bühnenbild an der Moskauer Theaterkunstuniversität, Textilbildhauerei 
an der Akademie der Bildenden Künste in Wien, Bildhauerei an 
der HFBK Hamburg. Themen: Erinnerung, Solidarität, Migration, 
Gesellschaft und ihre Struktur. Projekte/Ausstellungen: Klagenfurt: 
„Philosophy oft the common matter“, Kunstraum LAKESIDE; Leipzig, DE 
„Youth Sanctuary“, KULTURHaus/Josephkonsum, Gruppenausstellung 
kuratiert von Kulturhaus. Lebt und arbeitet in Wien und Hamburg. 
www.annabochkova.com; art@annabochkova.com

Melanie Joch: „Die Zusammenstellung unterschiedlicher Bildelemente/ 
Farben, welche sich aus ihren Gegensätzen ergeben, führen zu einem 
Spannungsgefüge, welches vom Betrachter als anregend empfunden 
wird, da es das Auge reizt und nicht ermüdet. Im Gegensatz dazu 
führt die Zusammenstellung gleichartiger Formqualitäten zu einem 
harmonischen Gleichgewicht mit einer ruhigen, ausgeglichenen und 
stetigen Wirkung. In meinen Arbeiten setze ich mich mit Gegensatz 
und Einheitlichkeit auseinander. So werden meine Arbeiten zur 
Balance zwischen Kraft und Zartheit, zwischen Plakativität und 
Detailreichtum, unterstützt durch typographische Elemente und 
expressive Pinselführung. Wichtig ist mir eine augenblickliche Wirkung, 
ohne jedoch Tiefe und Detailreichtum zu verlieren.“ 1974 geboren 
in Leonberg, Deutschland; Studium Kommunikationsdesign an der 
Merz-Akademie Stuttgart. 1998 Umzug nach Kärnten. Ausstellungen: 
2022 Gemeinschaftsausstellung Wallnerhaus mit Margret Joch; 2022 
Teilnahme Malersymposium Opatja, Ausstellung Opatja, HR; 2022 
Teilnahme Mednarodni festival likovnih umetnosti Kranj, SL. Lebt und 
arbeitet in Spittal/Drau. https://www.instagram.com/melanie_joch/

Laura Sperl: „Immer wieder gehe ich in meiner Arbeit an meine Grenzen 
und teste auch die des Materials aus. In einer Aktion an einer Brücke geht 

es um die Reflexion des eigenen Körpers, der eigenen Position. Ich teste 
Grenzen meiner Bewegung in dieser speziellen Situation aus - an einem 
lichtempfindlichen Textil befestigt, von der Brücke hängend - und lasse 
meinen Körper durch Sonnenlicht in das Textil einschreiben. Dieses an 
die Grenzen gehen bringe ich auch in Zusammenhang mit dem Titel 
dieser Ausstellung. Es interessiert mich, in wie weit wir uns in unseren 
Verhaltensweisen und Tätigkeiten auf schon vorgetrampelten Pfaden 
bewegen und wo wir aber immer wieder ausbrechen können. Das Ganze 
hat für mich also auch etwas mit Spuren ziehen zu tun.“ Ausbildung: bis 
2020 Akademie der bildenden Künste Wien | Institut für Bildende Kunst 
Fachbereich Kunst & Fotografie und Kunst im öffentlichen Raum; 2012, 
2013 Kunsthochschule Berlin-Weißensee. Ausstellungen: Die Seele spielt 
Ball | Parallel Vienna 2023 | Fotogalerie Wien. 2022: - people cannot see 
well in fog | Einzelausstellung | Das T/abor Wien; Förderungen Stipendien 
2023: Kunstsammlung OÖ | Kunstankauf; BMKÖS | Einzelvorhaben;  
Otto Mauer Fonds | Publikationsförderung. Lebt und arbeitet in Wien.  
www.laurasperl.at; ig: laura_sperl

Klaus Wanker: Aus einer teerigen Fläche, die an einen Ölfilm denken 
lässt, ragen unzählige Grasfragmente, umgeben von Linien und 
Flächenstrukturen, hervor. Assoziationen zu Nachtaufnahmen aus 
dem Weltall bis zu menschlichen Infrastrukturen, gekappte Wälder, 
flechtenartig sich ausbreitendes Netzwerk, Pläne einer angepassten 
Natur, fast schon apokalyptisch anmutend, können gelesen 
werden. Klaus Wankers Arbeiten beschäftigen sich mit einer Art von 
Naturdarstellung, die sich im planhaften Macro bzw. Micro-spezifischen 
Bereich ansiedelt. Eine abstrakte Welt, die eine schichtenweise 
Abfolge von organischen und technoiden geometrischen Elementen 
beinhaltet, mit dem Versuch durch Schärfe, Unschärfe, Überlagerungen 
hierbei Grenzen auszuloten. Es entstehen dadurch Modellwelten, die 
zugleich auf größere Räume hinweisen. Als Farbe dient nur Bitumen, 
ein Abfallprodukt der Erdölindustrie, glänzend, faszinierend und 
zugleich zerstörend, geerntete Gräser und Gesso. Eine Kontroverse 
einer absolut künstlich fossilen Welt zur zerbrechlichen Natur... 
Artefakte einer heilen Erinnerung oder Utopie… Geboren 1969; 1996-
2000 Studium der Grafik und Malerei an der Akademie der bildenden 
Künste Wien und an der Kunstakademie Düsseldorf bei Siegfried 
Anzinger, Sue Williams, Adi Rosenblum (Muntean und Rosenblum). 
Lebt und arbeitet in Graz/Österreich. https://klauswanker.com

„Brückenperformancebelichtung“, 2020, Laura Sperl, 
Pigmentdruck, kaschiert
60 x 80 cm © Laura Sperl
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Termine: 
Eröffnung am Samstag, 18. Mai 2024, 19:00 Uhr

Zur Ausstellung spricht: 
DI Margot Fassler, Obfrau des Kunstvereins Grünspan  

Eröffnung: Mag. Claudia Didl, Vizebürgermeisterin 
der Marktgemeinde Paternion

Die Künstler:innen sind anwesend!
Bitte um telefonische Voranmeldung unter 0676 /70 22 675

Ausstellung geöffnet von Sonntag, 19. Mai 
bis Samstag, 22. Juni 2024 

Freitag bis Sonntag von 16:00 bis 19:00 Uhr 
Nach Voranmeldung von Schulklassen wird auch vormittags 

geöffnet! 

Impressum/Ausstellungsort: 
Grünspan – Plattform für Kunst und Kultur im Drautal

Drautalstraße 5
9710 Mühlboden/Feffernitz

Kontakt:
DI Margot Fassler, Obfrau des Kunstvereins Grünspan

Mobil: 0676/ 70 22 675
Mail: info@gruenspan.org

Web: http://www.gruenspan.org/

ANKÜNDIGUNGEN
1. Sonderausstellung: 

Susanne Wenger und Wolfgang Denk
ÜberLebensWerke

Eröffnung: Samstag, 13. Juli 2024 

2. Ausstellung Bildender Kunst: 
„Ein Grenzgang und die eigene Spur“

mit Pille-Riin Jaik, Susanna Klein, Stefan Kreiger, 
Raimund Pleschberger

Eröffnung: Samstag, 18. September 2024

raiffeisen-immobilien.at

Zuhause, wo Sie es sind.

Tolle Vermögensanlage in Feistritz Drau
Bauland - Aufschließungsgebiet in gut frequentierter 
Lage, investieren Sie in Grund und Boden!

Gfl.: cirka 6780 m²  
Kaufpreis auf Anfrage

Raiffeisen Immobilien Kärnten
Fr. Elisabeth Oberdorfer, 0664/62 96 708
elisabeth.oberdorfer@rbgk.raiffeisen.at
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Bahnhofstraße 79
A-9710 Feistritz/Drau
Fax: +43 4245 6336
E-Mail: offi ce@heizinos.at

Tel. +43 4245 21000

➊ Lieferservice
•  Silopumpwagen
•  Kastenwagen
•  LKW mit Kipper

➌ Versorgungssicherheit
•  Kauf direkt beim Produzenten
•  großes Lager
•  langfristige Rohstoffverträge

➋ Markenqualität
•  ENplus-A1 EINLAGERUNGS-

EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-
EINLAGERUNGS-

AKTIONAKTIONAKTIONAKTIONAKTIONAKTION
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In unserem Hause wird auf ein abwechslungsreiches Unterhaltungs-
programm großen Wert gelegt. Dank der Unterstützung unserer 
Senioren-Animation und den ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen werden 
laufend Feste, Bastelrunden, Kochnachmittage, Gedächtnisübungen 
und Unterhaltungsspiele angeboten. Wöchentlich gibt es beliebte 
Bingo- und Kegelnachmittage mit unseren zwei Zivildienern. Jeden 
zweiten Mittwoch werden abwechslungsreiche Gedächtnisübungen 
abgehalten. Auch der Glaube spielt bei uns eine wichtige Rolle. 
Regelmäßig werden Gottesdienste und kirchliche Feste gefeiert. 
Immer wieder bringen uns verschiedene Vereine aus der Umgebung 
Unterhaltung in den Alltag. Im letzten Jahr durften wir unter anderem 
die Bastelrunde „WIR“, die Staffbuam, die Musikschule Feistritz/Drau, 
Frau Winkler mit Begleitung ihrer musikalischen Jugend, die Feistritzer 
Zechgemeinschaft und den Faschingsrat begrüßen. 

Nicht mehr wegzudenkende Veranstaltungen könnten ohne ihre 
tatkräftige Unterstützung nicht möglich sein. Beim Faschingsfest 
gab es neben dem Prinzenpaar aus Feistritz auch ein hauseigenes 
Prinzenpaar. Auch die Muttertagsfeier und das Sommerfest lässt die 
Leute aufleben. Nicht zu vergessen das traditionelle Kirchtagsladen, 
wo das „Fahne stehlen“ nicht fehlen darf. Das Weihnachtsfest verbreitet 
durch gemeinsames Singen und feiern eine friedliche, weihnachtliche 
Stimmung im Haus.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die unseren Bewohner:innen immer 
wieder so viel Freude und Abwechslung bereiten!

Raphael Neuhold

Im Seniorenwohnheim Drautal ist immer was los!

-
-
-

keller - rohbauten - zubauten - umbauten
schlüsselfertige wohnhäuser - altbausanierung
vollwärmeschutz - trockenausbauten
generalunternehmerleistungen - gewerbeobjekte

9711 paternion
fax 04245-62205
www.rohr-bau.at

haupts t raße  39
te l  04245-2102
office@rohr-bau.at
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PASSIONSSINGEN
I glaub, mittlerweile wisst ihr es schon,

i hab gsungen beim Frauenchor Paternion.
Bei an Chor zu sein is schon a tolle Gschicht,

Text lernen aber leider wirklich nicht!

Was i damals  erlebt hab in der Osterzeit,
das glaubt mir ganz sicher Kaner mehr heut.
Passionssingen war damals am Programm,

Liedertexte, die man sich kaum dermerken kann.
Gruselig und düster haben sie geklungen,

und genauso wurden sie ja eben gesungen.

In der dritten Stimme da war i,
eher tief, und da is ja oft gar ka Melodie.

Eher Begleitung, aber der Text muß  sitzen,
da war mir manchmal schon a bissl zum Schwitzen!

Sollte mir das Textmerken also gelingen
ging`s für mi leichter und schneller beim Singen.

Zum Beispiel „Blut, Speichel und Mark und Tränen“,
hat`s da irgendwo gheissen, möcht i nur erwähnen.

Bei jeder Gelegenheit hab i gebrummt
und die düsteren Texte in mei Hirnkastl gsummt.

Da i im Röntgen beschäftigt gwesen bin, 
war i sehr oft in der Dunkelkammer drin.

Filme entwickeln bei rotem Licht,
die Tür aufmachen durfte  man da aber nicht!

I brumm meine Texte so vor mi hin
ganz allan in da roten Finstere drin,

da pumperts und klopfts auf amal an der Tür,
mei Chef ruft „Sieglinde, was is denn mit dir?

I was nit was da los is, hör i das recht?
Brauchst a Hilfe, is dir gar schlecht?“

Also bitte, da sing i wie a Nachtigall,
und mei Chef glabt i hab an Schwächeanfall!

Mei Sängerehre war natürlich hin,
nie wieder hab i gsungen in der Dunkelkammer drin.

I hab a andere Methode gfunden 
und die „Text-Lern-Phobie“ ganz schnell überwunden!

So, das war wieder einmal eine alte Geschichte von mir! Schön war`s 
beim Frauenchor mit wunderbaren Sangesschwestern und einer tollen 

Chorleiterin!  Edda, schau oba, wir vergessen dich nicht!

Ich wünsch euch Allen eine schöne Zeit, Ich wünsch euch Allen eine schöne Zeit, 
bis mir wieder was einfällt!  bis mir wieder was einfällt!  

Eure Sieglinde!Eure Sieglinde!

Ich stehe Ihnen mit großen Fach- u. Erfahrungs- 
wissen zur Seite. Mit viel Achtsamkeit und  
Empathie widme ich mich Ihren ganz persönlichen,  
individuellen Bedürfnissen!
Schwangerschaft: Mutter-Kind-Pass Beratung, Schwangerenvorsorge
Geburtsvorbereitung: Privater Geburtsvorbereitungskurs für Frauen 
und Paare  Wochenbett, Sillzeit & darüber hinaus: Wochenbett-
betreuung, Still- und Laktationsberatung, Beikostberatung, Tragebera-
tung, Begleitung bei Stiller Geburt und Sternenkindern
Zusatzangebote: TCM Anwendungen Akupunktur, Schröpfen, Gua Sha,
Homöopathische Beratung, K-Taping u.a.m. 

Theresia Lanzinger BA, M.Ed · Moosweg 10, 9722 Lauen
hebamme@theresia-lanzinger.at ·  +43 664/4211825

Internet:www.hebamme-lanzinger.at

In guten Händen

Hebamme IBCLC 
Still- & Laktationsberaterin

Villach und Villach-Land

Empathie widme ich mich Ihren ganz persönlichen,  

Ich freue mich auf Sie!

Angespornt durch den großen Erfolg im Vorjahr wird es auch heuer 
wieder ein Open Air Konzert des Salonorchesters Weißenstein 
auf dem Dorfplatz in Weißenstein am 07. Juli 2024 um 19:00 Uhr 
unter der Leitung von Helmut Vacek geben. In der Hoffnung auf einen 
wunderbaren Sommerabend werden wieder bekannte und neue 
Melodien in gewohnter Salonorchester-Qualität erklingen.

Der Vokalklang Weißenstein unter Leitung von Johannes Dietrich-
Mucher wird gemeinsam mit dem Orchester klangliche Highlights 
setzen. Durch das Programm wird in gewohnter humorvoller Weise 
Mag. Sigrid Konnerth führen.

Karten sind unter der Nummer 0664/424 42 43, bei den 
MusikerInnen des Orchesters und an der Abendkassa um  
VK € 20,-- /AK € 22,-- erhältlich.

Sommer Open Air 2024
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STAFF-Fitness 
Fettverbrennung bzw. Fettstoffwechsel –  
Wie funktioniert es tatsächlich?
Immer werde ich mit der Frage konfrontiert, 
„Wie kann man schnell Abnehmen?“
Die Antwort ist einfach: Man braucht nur 
eine negative Energiebilanz herstellen. Das 
heißt, mehr Kalorien verbrauchen als man 
zuführt, oder weniger Kalorien zuführen 
als man verbraucht. Ist doch einfach, oder? 
Aber so einfach sollte man es sich schon 
der Gesundheit zu liebe nicht machen! Kurz 
ein paar Fakten und Tipps, welche eine entscheidende Rolle beim wirklich 
effizienten und gesunden Abnehmen spielen. 

Unser Körper kann und muss zur Aufrechterhaltung seine Funktionen 
und zur Leistungserbringung verschiedene Energiequellen nützen. Das 
sind Phosphate, Eiweiß, Kohlenhydrate und Fett. Der Körper startet jede 
Bewegung mit Phosphatenergie. Dauert die Leistungserbringung länger 
als ca. 6-8 Sekunden muss er auf andere Energiequellen zugreifen. Als 
Kurzzeitenergie dienen die Kohlenhydrate (KH), sprich Zucker, welche er 
weiter in Kombination mit Fett verwenden kann. Die richtige „Mischung“ 
findet er nach ca. 6-10 Minuten. Von da an richtet sich der Anteil zwischen 
KH und Fett nach der Intensität und Dauer der Bewegung bzw. Tätigkeit. 
Bleibt die Bewegung andauernd und moderat kann der Körper sehr 
gut Fett verstoffwechseln. Ist es eine „STOP and GO“ Tätigkeit, so ist der 
Körper verstärkt auf Kohlenhydrate angewiesen. Also ungünstig für den 
Fettstoffwechsel. Jetzt kommt ein entscheidender Faktor zur anfangs 
gestellten Frage. Es gibt einen Fettstoffwechselbereich und einen 
Fettverbrennungsbereich. Oft glauben Personen zur Gewichtsreduzierung 
mittels Bewegung sei ein bestimmter Puls nötig. Um abzunehmen braucht 
man sich nicht stur an eine bestimmte Pulsfrequenz halten. Auch mit 
einem Intervalltraining kann man effizient „Fett verbrennen“! Für den 
Fettstoffwechsel und die Gesundheit ist es aber wichtig regelmäßig und 
überwiegend im moderaten Pulsbereich zu trainieren (60-75% seiner 
Leistungsfähigkeit). Im Sport heißt das Grundlagenausdauerbereich 1 (GA1). 
Dieser kann mittels Leistungsdiagnostik individuell ermittelt werden. Für 
so genannte Normalverbraucher oder Gesundheitssportler reicht ein 
regelmäßiges Bewegen im moderaten Bereich. 

Werden höhere Leistungserwartungen gestellt, empfiehlt sich ein 
Entwicklungs- oder Intervalltraining. Für Fettverbrennung geeignet, nicht 
aber zum Fettstoffwechseltraining.  Man sieht oder erkennt nun den 
Unterschied der beiden Bereiche. Für Untrainierte, konditionell schwache 
ist es wichtig am Beginn kein intensives Training in die körperliche Fitness 
zu investieren, um dann über die Bewegung gesund und dauerhaft 
abzunehmen! 

Ein weiterer entscheidender Faktor ist die Ernährung! Kalorienreiche 
Nahrung (Fett) ergibt schnell eine positive Energiebilanz. Zuckerreiche 
Nahrung beeinflusst die Insulinausschüttung und blockiert dadurch 
den Fettstoffwechsel und Fettabbau. Deshalb ist es von entscheidender 
Bedeutung wie und womit sich jemand ernährt. Ein fataler Fehler, welcher 
oft gemacht wird ist z. B. vor oder während der Bewegung Süßigkeiten oder 
Traubenzucker zu essen. Damit ist jeder Gewichtsreduktion der „Riegel“ 
vorgeschoben! Also keine Süßigkeiten vor und während des Sports. Wenn, 
dann komplexe Kohlenhydrate und hochwertiges Eiweiß nachher! Oder 
bei sehr langen Bewegungseinheiten (länger als 1 ½ -2 Std.) regelmäßig 
zwischendurch, gut verfügbare KH. Keine Naschereien! 

Pauschal empfehlenswert ist eine ausgewogene Ernährung. Jegliche 
Einseitigkeit führt in eine Sackgasse. Die Grundlage sollten hochwertige 
Eiweißquellen wie Fisch, Fleisch, Hülsenfrüchte, Milch und Käseprodukte 
usw., Gemüse, Obst und hochwertige Kohlenhydrate sein. Natürlich sollte 
auf gesunde Fette und ausreichend trinken (Wasser) nicht vergessen werden. 
Durch Ausgewogenheit wird auch eine gute Versorgung durch Vitamine, 
Mineralstoffe, Spurenelementen Ballast- und Vitalstoffen gewährleistet. 
Aber auch die Qualität der Lebensmittel (Produktion u. Zubereitung) und 
die Menge sind von großer Bedeutung, egal ob das Ziel abnehmen oder 
gesünder Leben heißt! 

Zusammenfassend sieht man, dass doch einige Fakten eine Rolle beim 
„ABNEHMEN“ spielen. Auf alle einzugehen würde den Rahmen dieses 
Berichtes sprengen. Entscheidenden Einfluss nehmen aber in unserer so 
genannten „Zivilisationsgesellschaft“ Mangel an Bewegung, die Zunahme 
von mentalen und emotionalen Stress, sowie die „Überschüttung“ durch 
Fertignahrungsprodukten durch die Nahrungsmittelindustrie.

Etwas mehr „Zeit für sich selbst“ zu nehmen und das selber Kochen 
zelebrieren wäre ein Ansatz für eine wohltuende Veränderung. 

STAFF-Fitness und Gesundheitszentrum, Toni Birnbauer mit seinem Team 

Zur Ernährungsumstellung bei: 
* 	 Übergewicht 
* 	 Bei Zucker und Fettstoffwechselproblemen
* 	 Bei Herz- Kreislauferkrankungen				  
* 	 Bei Rheumatischen Beschwerden
* 	 Migräne / Verdauungsbeschwerden
* 	 Leistungs- und Antriebsschwäche oder
* 	 bei Allergien und Hauterkrankungen 

Wie gehe ich vor um bei dem metabolic balance Programm 
teilzunehmen?
* 	 Telefonische Voranmeldung unter der Tel. 0650 3443 001
* 	 Dokumentation persönlicher Daten 
	 (Körpergröße, Körpermaße, Gewicht…)
* 	 Blutabnahme im Labor Dr. Holzweber in Villach
* 	 Erstellung des persönlichen metabolic balance Programmes
Rufen Sie uns an, wir informieren Sie gerne:  0650 3443001

Probieren Sie das Training an den Geräten unter professioneller 
Anleitung im STAFF-Fitness aus oder besuchen Sie unsere 
zahlreichen Gymnastikkurse. Es könnte Ihr erster Schritt in Richtung 
Wohlbefinden und Leistungsfähigkeit sein!

Monatlicher Tarif € 39,90 ohne Bindung
Unsere Gymnastikkurse:
Mo: 9:00 Dehnen	 17:30 PowerPump	 19:00 Yoga
Die: 9:00 Pilates	 18:30 Dehnen	 19:30 Spinning
Mi:  9:00 Rückengym.	 18:30 Power Pump
Do:  			  19:00 Full Body-workout
Fr:  8:00 YOGA 	 17:30 Spinning 	 18:45 Dehnen

Informieren Sie sich: Mo-Fr. 8:00-11:00, 16:00-22:00, Sa. 16:00-20:00
Tel. 04245 3443, e-mail: info@staff-fitness.at
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Aus der Pfarre Feistritz/Drau
Besuch des Jugendkreis Seeboden
Am 21. März waren die Firmlinge der Pfarre Feistritz zum Jugendkreis in 
Seeboden eingeladen. Sie durften dort einiges zum Thema 10 Gebote 
erfahren und anschließend in der Gemeinschaft mit der Jugend aus 
Seeboden ein paar lustige Spiele spielen. Zum Abschluss wurden sie noch 
mit einen Partybrezen kulinarisch versorgt.

Klosterbesuch 
Am 13. März besuchten die Erstkommunionkinder das Kloster in 
Wernberg. Die Kinder durften sich das Kloster ganz genau anschauen. 
Der Höhepunkt war das Brotbacken, bei dem jedes Kind sein eigenes 
Brot backen durfte.

IHR ZUHAUSE, IHR HEIZSYSTEM 
Es gibt viele Möglichkeiten, Ihr Zuhause  
mit Wärme zu versorgen. Mit einer  
Wärmepumpe machen Sie alles richtig:  
Sie ist kostengünstig, umweltfreundlich, 
komfortabel, sauber und leise.

Genießen auch Sie die Vorteile einer  
umwelt- und ressourcenschonenden  
Heizung. Wir begleiten Sie gerne auf  
dem Weg in ein gemütliches Zuhause  
und eine nachhaltige Zukunft.

WER WÄRME WILL,  
 WÄHLT WÄRMEPUMPE.

Der Weg zu Ihrer  
Wärme pumpe: 
kelag.at/wp
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Neues von der Gruppe „Qualitätszeit“ in Paternion

Um 16.00 Uhr trafen wir einander im Kindergarten Paternion. Dieses Mal gab es 
einen frische Konzept Vortrag von der Firma RINGANA unter dem Motto „Weniger 
ist Mehr“ - nachhaltige, klimaschonende, natürliche Baby-, Kleinkind-, Kinder-, 
Jugendliche und Erwachsenenpflege. Daniela Laßnig, Ringana Frischepartnerin, 
kam zu uns und erzählte uns viel Wissenswertes über natürliche Kosmetikprodukte 
und Nahrungsergänzungspräparate. Die Kinder durften die verschiedenen Produkte 
ausprobieren, riechen und am Ende sogar Proben mit nach Hause nehmen. Den 
Anwesenden wurde bei diesem Vortrag nahegelegt, wie wichtig es ist klimaschonende, 
nachhaltige, natürliche Kosmetikartikel von Naturressourcen zu verwenden. 

Unsere zweite Einheit im neuen Jahr haben wir ganz speziell verbracht. Wir waren eingeladen, um uns die Kinder Faschingssitzung im 
Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau anzuschauen. Es war ein richtiges Erlebnis, mit toller Musik und richtig coolen Darbietungen der Schülerinnen 
und Schüler aus den Volksschulen und der Mittelschule Feistritz/Drau. Der Publikumsraum war sehr gut gefüllt und die DarstellerInnen rockten, im 
wahrsten Sinne des Wortes, die Bühne. Fleißig wurde applaudiert, mitgesungen und geschunkelt. Uns hat es gut gefallen und wir sind uns sicher, 
dass wir auch im nächsten Jahr zum staunenden Publikum zählen werden! 

Am 02. Februar trafen wir einander um 16.00 Uhr in Kindergarten 
Paternion. Die Kinder wurden gebeten Dinge mitzubringen, die sie 
selbst nicht mehr mögen oder brauchen. Denn mit all diesen Sachen 
gestalteten wir einen kleinen kostenfreien Flohmarkt. Jeder durfte 
dort stöbern und Interessantes mit nach Hause nehmen. Gleichzeitig 
nutzten wir unser Beisammensein um aus zuvor abgeschnittenen, 
verzweigten Astteilen lustige Männchen, Wichtel und Waldmonsterlein 
zu gestalten. Unglaublich mit wie viel Hingabe und Kreativität jedes 
Kind bei der Sache war. Am Ende unsere Einheit ließen wir uns noch 
eine kleine Knabberei schmecken. Zufrieden und reichlich beschenkt 
durch das fröhliche Zusammensein, verabschiedeten wir uns nach 
zwei tollen Stunden Qualitätszeitzeit!

Diesen Freitag stellten wir für den Eigenbedarf selbstgemachte, hustenlösende Latschenkieferzuckerln 
und „Wildererschmalz“ her. 14 Kinder trudelten mit vollgefüllten Taschen ein, denn für heute benötigt 
jedes Kind zwei Schraubgläser, Birkenzucker, Latschenkieferzweige, Butter, Lorbeerblätter, Pfefferkörner, 
Wacholderbeeren und natürliche Zitronenschalen. Fleißig werden die Zutaten gemörsert und mit Butter 
erwärmt, damit der Geschmack ins Wildererschmalz kommt. Auch der Birkenzucker wurde geschmolzen, 
verfeinert und zum Trocknen auf ein Blech oder in kleine Förmchen gegossen. Die heiße Zuckermasse 
wurde mit nach Hause genommen und am nächsten Tag aus der Silikonform gedrückt oder gebrochen 
und in das Schraubglas gefüllt. Eine Verkostung durfte natürlich auch nicht fehlen.

Qualitätszeit – 12.01.2024

Qualitätszeit – 28.01.2024

Qualitätszeit – 02.02.2024

Qualitätszeit – 09.02.2024
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,,Wenn man euch Steine in den Weg legt, macht daraus tolle 
Kunstwerke,, 
Heute bemalten wir Steine. 14 Kinder kamen gut ausgerüstet mit 
wasserfesten, bunten Permanentstiften in den wunderschönen 
Kindergarten und lauschten mit großem Interesse den Anweisungen 
von Frau Gabriele Hopfgartner. Zuerst wurden die Steine sorgfältig 
gewaschen und getrocknet. In der Zwischenzeit wurden Farben, 
Pinsel, Küchenrolle, Unterlagen etc. hergerichtet. Steine bemalen 
macht Spaß und ist die perfekte Kombination aus Natur, Schönheit 
und Kreativität. Schritt für Schritt erklärte uns Frau Hopfgartner, 
dass es in erster Linie darum geht, „FREUDE AM TUN“ zu haben und 
machte uns mit der SteinMalKunst vertraut. Das Malen ist eine Reise 
in die Fantasie und ein Spiel mit den Farben, es fördert die Kreativität, 
Vorstellungsvermögen, Konzentrationsfähigkeit sowie Feinmotorik. 
Als Dankeschön für die Aufmerksamkeit, gab es von Frau Hopfgartner 
für jeden Teilnehmer einen GlückStein. Glücklich und „steinreich“ 
wurden die Qualitätszeitkinder um 18h von ihren Eltern abgeholt.

Qualitätszeit – 01.03.2024

Fasching im Kindergarten

Hurra, der Osterhase war da!

Am Freitag, 09.02.2024 und am Faschingsdienstag, 13.02.2024 herrschte 
im Kindergarten die lustige Faschingszeit. Die Kinder kamen in der Früh 
bereits verkleidet und geschminkt in den Kindergarten – dann wurde 
getanzt, gelacht und Späße gemacht. Zur Stärkung gab es eine leckere 
Krapfenjause. Eine Überraschung gab es dann auch noch – am Freitag 
besuchte uns „Prinz Luftikus XXXVIII“ mit seinem Kanzler Taxer Martin 
und sie brachten Krapfen und Apfelsaft mit. Ein herzliches Dankeschön 
an unseren Prinzen und seinen Kanzler für den Überraschungsbesuch. 
Dann war der Fasching für heuer vorbei – jo-mei, jo-mei, jo-mei.

Am Montag, 18.03.2024 wurden die Eltern eingeladen für ihr Kind das 
„Osternesterl“ zu basteln. Es entstanden dabei sehr kreative, liebevoll 
gestaltete Nesterln, welche von den Kindern am nächsten Tag stolz 
bestaunt wurden. Große Aufregung herrschte dann am Freitag vor den 
Osterferien im Kindergarten – die Nesterl  waren weg und die Kinder 
begaben sich auf die Suche. Im Spielgarten versteckt konnte dann 
jedes Kind sein gefülltes Nesterl auch finden. Vor lauter Freude riefen 
die Kinder „Danke lieber Osterhase!“

Paternioner Kindergartenpost
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Lustige Faschingszeit

Besuch des Osterhasen

„JO HOPPALA“ tönte es in der Faschingszeit wieder durch die Kindergärten Feffernitz und Feistritz. Vielen Dank an die Raiffeisenbank, Manu‘s 
Friseurstube, Blumen Wastl, Onkel Kebap, Büroprofi Gerdie, Adeg Winkler, Eni Tankstelle und Uniqa, dass wir auch heuer wieder während unseres 
Umzuges bei euch vorbeischauen durften, ihr uns mit kleinen Leckereien versorgt habt und wir euch mit unseren gelernten Faschingsliedern 
unterhalten konnten. Zur Krönung hat uns auch noch der heurige Faschingsprinz besucht und mit köstlichen Apfelsaft und Krampfen versorgt. 
Ein herzliches Danke auch hierfür an den Feistritzer Faschingsrat.

Gemeinsam mit den Kindern wurde in den Kindergärten gebastelt, gesungen, gespielt und für die Palmsegnung geprobt. Am letzten 
Kindergartentag vor den Osterferien versteckte der Osterhase die Nesterl für die Kinder und überraschte sie noch mit einer zusätzlichen leckeren 
Jause. Nachdem sich die Kinder auf die Suche nach den befüllten Nesterln gemacht haben, konnten sie glücklich in die Osterferien starten.

Feistritzer und Feffernitzer Kindergartenpost
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Den Jahres-Veranstaltungskalender finden Sie unter: https://paternion.gv.at/unser-paternion/termine

Fischerkarten für die Drau
Im Gemeindeamt Paternion, Zimmer Nr. 5 erhältlich,  
Tel. Nr. 04245/2888-14
Tageskarte:	 EUR 20,00 
Wochenkarte:	 EUR 60,00 ohne Huchen
			   EUR 90,00 mit Huchen
Zu diesen Kosten der Fischereierlaubnis werden noch die Gebühren 
für die amtliche Fischerkarte hinzugerechnet. Auskünfte erteilt 
Obmann Ing. Franz Kump – Tel. Nr. 0660/124 50 01

Modellflug
Auskünfte erteilt Herr Edmund Campidell, unter der  
Tel. Nr. 0650/709 18 53

Tennis
Feistritz/Drau, Schulstraße
Tel. Nr. 0680/313 36 80

Feffernitz, Tennisplatz Tennisklub Rapid Feffernitz
Tel. Nr. 0680/307 53 00

Feffernitz, Tennisplatz Tennisklub Feffernitz-Mühlboden
Tel. Nr. 0650/912 33 00

FETZ – Feistritzer Tenniszentrum, Feistritz/Drau
Kreuzner Straße 380 – Tel. Nr. 04245/4746

Bad Café
Essen-Trinken-Eis. Von Mai bis Mitte September täglich geöffnet 
von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Ab Mitte September geöffnet 
von Donnerstag bis Samstag von 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr und 
Sonntag von 12.00 Uhr bis 21.00 Uhr - Tel.Nr. 0660/848 80 00

Beachvolleyballplatz
Schwimmbad Paternion – Tel. Nr. 04245/6350

Radfahren
auf vielen gekennzeichneten Radwegen und entlang der Drau

Kegelbahn
FETZ – Feistritzer Tenniszentrum, Feistritz/Drau, Kreuzner Str. 380
Tel. Nr. 04245/4746

Götz Stadel in Paternion
Ihre Adresse für Feiern aller Art – Weihnachtsfeier, Familienfeiern,  
Geburtstage, Hochzeiten etc. 
Kontakt: Walter Jörg – Tel. Nr. 0664/523 07 99

Das FriDos
Frühstück, Wochenmenüs, saisonale Schmankerln: Bahnhofstr. 1
Dienstag bis Freitag von 08.30 Uhr bis 20.30 Uhr geöffnet. Gerne 
richten wir auch Ihre Feier aus (Geburtstage, Jubiläum, Trauerfall, 
etc.) Infos unter Tel. Nr. 0677/636 932 14

Lacknerhof Feistritz/Drau
Deine Feier im Lacknerhof – Hochzeit, Geburtstag oder Firmenfeier 
Bei Interesse nähere Informationen unter Tel. Nr. 0677/636 932 14

Seniorenwanderungen
ab April jeden Dienstag – Anfragen beim Österreichischen Alpen-
verein – Ortsgruppe Unteres Drautal Herrn Sepp Muchitsch 
Tel. Nr. 0676/596 84 29

Österreichischen Alpenvereines – Ortsgruppe Unteres Drautal
Stammtische finden jeden ersten Donnerstag im Monat um  
19.00 Uhr im Gasthof Tell, Paternion statt.
Nähere Informationen zum Verein und zu den einzelnen 
Wanderungen sowie den genauen Tourenplan für das Jahr 2024 
finden Sie auf der Homepage: www.alpenverein.at/spittal-drau/
ortsgruppen/unteres-drautal

„treffpunkt: TANZ“ – Tanzen ab der Lebensmitte
Kreistanz, Linedance, Squaredance – nach Musiken aus der ganzen 
Welt – für jüngere und ältere Semester – kein Partner notwendig
Immer dienstags und donnerstags von 14.00 Uhr - 15.30 Uhr
Nähere Informationen bei Rita Mayer – Tel. Nr. 0664/750 515 39

„Aktiv altern – Gymnastik für Körper und Geist
Immer mittwochs von 08.00 Uhr - 09.30 Uhr im Freizeitzentrum Feffernitz 
Nähere Informationen bei Rita Mayer – Tel. Nr. 0664/750 515 39

Stammtische des Pensionistenverbandes Österreich
Ortsgruppe Paternion
Oktober bis Mai – jeden Donnerstag im Götz Stadel 13.30 - 17.00 Uhr
Obmann Georg Eder – Tel. Nr. 0676/713 36 33

Ortsgruppe Feistritz/Drau
Jeden Mittwoch im Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau ab 14.00 Uhr
Obmann Siegfried Pfeiffer – Tel. Nr. 0650/683 47 13

Ortsgruppe Feffernitz
Jeden Montag im Freizeitzentrum Feffernitz von 14.00  - 17.00 Uhr
Obmann Walter Eder –Tel. Nr. 0699/106 057 24
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Kultur, Brauchtum und Unterhaltung

Sa 11. Mai | 19.30 Uhr
Premiere – Konzert „Herzklopfen“
Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau
Veranstalter: Vocalensemble Drautal

Sa 25. Mai | 19.00 Uhr
Konzertabend „Tiaf aus´n Herzen“
Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau
Veranstalter: Singgemeinschaft Feistritz/Drau

So 26. Mai | 09.00 Uhr
Rubländer Jahreskirchtag
Heilige Messe mit anschließender Fronleichnamsprozession
Veranstalter: Jugendgemeinschaft Ebenwald-Rubland

Sa 20. Juli | 17.30 Uhr
Kärntner Straßentheater – Theaterwagen Porcia
Lacknerhof, Feistritz/Drau
Veranstalter: Ensemble:Porcia

So 04. August | 10.00 Uhr
Pogöriacher Jahreskirchtag
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Pogöriach und junge 
Zechgemeinschaft Pogöriach

So 11. August | 10.00 Uhr
Fährenkirchtag
Fährenhafen Feffernitz
Ökumenischer Gottesdienst mit anschließendem Früh- 
und Nachmittagshoppen
Veranstalter: Feuerwehr Pobersach-Feffernitz

So 18. August | 10.00 Uhr
Pöllaner Kirchtag
Pöllaner Kirche
Veranstalter: Zechgemeinschaft Pöllan

Sa 24. August | 20.00 Uhr und So 25. August | 10.00 Uhr
Feistritzer Jahreskirchtag
Kapellenwiese Feistritz/Drau
Veranstalter: Zechgemeinschaft Feistritz/Drau

So 01. September | 11.00 Uhr
Ebenwalder Dorffest
Heilige Messe bei der Kapelle in Ebenwald
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Ebenwald

Mo 04. November | 06.00 Uhr
Herbstmarkt
Paternion
Veranstalter: Marktgemeinde Paternion

Do 28. November | 18.30 Uhr
2. Adventeinklang
Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau
Veranstalter: Singgemeinschaft Feistritz/Drau

Sa 11. Mai | 09.00 Uhr
Freundschaftsfliegen mit den Helipiloten
Modellflugplatz Paternion-Feistritz/Drau
Veranstalter: Modellfluggruppe Feistritz/Drau

Sa 25. Mai
Plananizza (Karnische Voralpen)
Tourenführer: Jutta Mainhart
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

So 02. Juni | 09.00 Uhr
Kärntner Seglerhochstart
Modellflugplatz Paternion-Feistritz/Drau
Veranstalter: Modellfluggruppe Feistritz/Drau

Sa 15. Juni | 09.00 Uhr
Sonnwendfliegen, Segler-Schlepp, Nachtflug m. Lagerfeuer u. Grillen
Modellflugplatz Paternion-Feistritz/Drau
Veranstalter: Modellfluggruppe Feistritz/Drau

Sport

Veranstaltungen
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Pfarrkirche Feistritz/Drau
Die Gottesdienste finden jeweils am ersten und dritten Sonntag 
im Monat um 10.00 Uhr und am zweiten und vierten Samstag im 
Monat um 18.00 Uhr (bis Ostern) bzw. um 19.00 Uhr (ab Ostern) statt.

Kirche Neu-Feffernitz
Die Gottesdienste finden jeweils am zweiten und vierten 
Sonntag im Monat um 10.00 Uhr und am ersten und dritten 
Samstag im Monat um 18.00 Uhr (bis Ostern) bzw. um 19.00 Uhr 
(ab Ostern) statt.

Pfarrkirche Kreuzen
Die Gottesdienste finden jeweils am ersten und dritten 
Sonntag im Monat um 08.30 Uhr statt.

Pfarrkirche Rubland
Die Gottesdienste finden jeweils am zweiten und vierten 
Sonntag im Monat um 08.30 Uhr statt.
Sollte ein Monat fünf Sonntage haben, so findet der 
Gottesdienst nur in Feistritz/Drau um 10.00 Uhr statt!
Bei Veranstaltungen (Kirchtage, Dorffeste…) findet der 
Gottesdienst nur im jeweiligen Ort um 10.00 Uhr statt!

Pfarrkirche in Paternion
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Evang. Pfarrgemeinde Feffernitz
Gottesdienste jeden Sonntag um 09.00 Uhr, außer am dritten 
Sonntag im Monat um 18.00 Uhr Abendgottesdienst (mit 
der Sommerzeit Beginn um 19.00 Uhr) in der Pfarrkirche in 
Feffernitz. Jeden ersten Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst im 
Seniorenwohnheim Feistritz/Drau. (Weitere Informationen 
unter www.evang-feffernitz.at)
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Sport

Sa 15. Juni
MTB-Tour Winklerner Alm (Schobergruppe)
Tourenführer: Walter Moritz
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 15. Juni
Hochtristen (Kreuzeckgruppe)
Tourenführer: Martin Peball
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 29. Juni
Strasskopf (Schobergruppe)
Tourenführer: Edi Steiner
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 29. Juni | 09.00 Uhr
Raiffeisen-Ktn. Nachwuchsschwimmen
Schwimmbad Paternion
Veranstalter: Schwimmverein Paternion

Sa 06. Juli
Letterspitze (Karnische Alpen)
Tourenführer: Udo Jester
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 13. Juli | 09.00 Uhr
„RC-SF“ Segelflugbewerb Kärntner Landesmeisterschaft u. NW.
Modellflugplatz Paternion-Feistritz/Drau
Veranstalter: Modellfluggruppe Feistritz/Drau

Sa 13. Juli
Ponza di Mezzo via Planicatal
Tourenführer: Hubert Scharf
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 20. Juli
Glocknerblickrunde (Sattniggruppe)
Tourenführer: Walter Moritz
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 20. Juli | 09.00 Uhr
Insberg Hangsegeln Teil 1
Modellflugplatz Paternion-Feistritz/Drau
Veranstalter: Modellfluggruppe Feistritz/Drau

Sa 27. – So 28. Juli
Deferegger Pfannhorn und Gritzer Hörndle
Tourenführer: Martin Peball
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 03. August | 09.00 Uhr
Air Fish Bewerb
Modellflugplatz Paternion-Feistritz/Drau
Veranstalter: Modellfluggruppe Feistritz/Drau

Sa 03. August
Hochstadel (Lienzer Dolomiten)
Tourenführer: Udo Jester
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 17. August
Eckkopf (Goldberggruppe)
Tourenführer: Edi Steiner
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Veranstaltungen

27

Sa 24. August
Teuchlspitze (Kreuzeckgruppe)
Tourenführer: Martin Peball
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 31. August | 09.00 Uhr
Insberg Hangsegeln Teil 2 und RC-H2 Bewerb
Modellflugplatz Paternion-Feistritz/Drau
Veranstalter: Modellfluggruppe Feistritz/Drau

Sa 07. September
Kristallspitze und Rotwieland (Kreuzeckgruppe)
Tourenführer: Hubert Scharf
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

So 08. September | 09.30 Uhr
47. Alpen-Adria-Schnellschachturnier
Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau
Veranstalter: Schachklub Feistritz/Paternion

Sa 14. September
Gartnerkofel Westgrat (Karnische Alpen)
Tourenführer: Gerfried Sattlegger
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 28. September
Rotgabele (Schobergruppe)
Tourenführer: Jutta Mainhart
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 12. Oktober
Monte Plauris (Julische Voralpen)
Tourenführer: Bruno Rauter
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Do 26. Oktober
Tour zum Nationalfeiertag
Tourenführer: Udo Jester
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

Sa 14. September | 09.00 Uhr
Warbird-Treffen
Modellflugplatz Paternion-Feistritz/Drau
Veranstalter: Modellfluggruppe Feistritz/Drau

Sa 05. Oktober | 09.00 Uhr
Abfliegen und Vereinsmeisterschaft
Modellflugplatz Paternion-Feistritz/Drau
Veranstalter: Modellfluggruppe Feistritz/Drau

Sa 12. Oktober | 09.00 Uhr
Flohmarkt und allgemein Fliegen
Modellflugplatz Paternion-Feistritz/Drau
Veranstalter: Modellfluggruppe Feistritz/Drau

Sa 14. Dezember
LVS-Übung
Tourenführer: Jutta Mainhart, Bruno Rauter, Hubert Scharf u. Tanja Cwioro
Veranstalter: Österreichischer Alpenverein – Ortsgruppe Unteres Drautal

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!
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EIGNUNGSPRÜFUNG: 20.06.2024

KOLLEG DUAL

VILLACH

NEUAB
SEPT.2024

FUNDIERTE AUSBILDUNG

4 SEMESTER VOLLZEIT

HOHER PRAXISANTEIL

ABSCHLUSS: DIPLOMPRÜFUNG

Online Anmeldung bis 13.06.2024

www.bafep-ktn.at/schule/anmeldung
www.bafep-ktn.at

#ELEMENTARPÄDAGOGIK

Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit
Prüfungsinhalt:

Voraussetzungen:
Reife-, Berufsreife- oder Studienberechtigungsprüfung
Sprachniveau Deutsch B2
Erfolgreiche Eignungsprüfung

Anmeldung jetzt!
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TICKETHOTLINE: 
0676/540 03 68

Kärntner Doppelsextett
Leitung: Margit Petutschnig

„Es ist so schön, ein Musikant zu sein“
Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau

Sa. 8. Juni 2024
Beginn 20:00 Uhr / Einlass 19:00 Uhr
Veranstaltungsort: Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau

Vorverkauf: € 29,– / Abendkasse:  € 33,– 

Moderation: 
Obmann Bernd Lesacher 

& Janez Per

Kartenverkauf auch bei den Sängerinnen und Sängern

Habeintenweg 124, A-9710 Feff ernitz, 
+434245 2115 
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Mit dem Musiktitel „Es ist so schön ein Musikant zu sein “ lädt 
das Kärntner Doppelsextett zum Konzert mit den beliebten 
Alpenoberkrainern aus Slowenien ins Gemeinschaftshaus  
Feistritz/Drau ein.

Nach zwei ausverkauften Konzerten im Casineum Velden und im Wirtstadl 
in Rangersdorf singt das Kärntner Doppelsextett, unter der Leitung von 
Margit Petutschnig, mit ihren Freunden den Alpskis, in Kärnten das letzte 
gemeinsame Konzert in Feistritz/Drau.

Mit den bekannten Musiktiteln wie „Komm mit mir in die Berge“ oder 
„Mein Mädel aus Krain“ garantieren wir für einen schwungvollen Abend, 
wobei natürlich auch Kärntner Lieder in gewohnter Weise und die Hits 
der Alpenoberkrainer erklingen werden. Die Moderation gestalten der 
Obmann des Kärntner Doppelsextetts Bernd Lesacher und Janez Per, von 
den Alpskis, die Sie humorvoll durch den Abend begleiten werden. Für Ihr 
leibliches Wohl sorgt die Zech Feffernitz.

Kärntner Doppelsextett - 
Konzertankündigung: 

Konzert am 08. Juni 2024, 20.00 Uhr im Gemeinschaftshaus  
Feistritz/Drau, Einlass 19.00 Uhr.

Konzertkarten erhältlich bei Ö-ticket (Link Homepage KDS)
bei den Sängerinnen und Sängern sowie über die Hotline des 
Obmannes Bernd Lesacher +436765400368

Gemeindekurier der Marktgemeinde Paternion | Jahrgang 60, Mai 2024 – Folge 260
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XL-GARAGEN
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www.fuxzone.at

Ich informiere 
Sie gerne !

Martina Rohr

ZU VERKAUFEN
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Aus dem Schulleben der VS Paternion

Die Kinder der 4. Schulstufe haben im 2. Semester die Aufgabe, ein Buch zu lesen und dieses der 
gesamten Klasse vorzustellen. Mit viel Freude und Elan werden Plakate hergestellt und die Kinder 
lassen sich immer etwas einfallen, damit die Präsentation ihres Buches im Gedächtnis bleibt. 

Sybille Benczak

Vom 05. bis 07. März fanden unsere diesjährigen Schwimmtage der 1. 
und 2. Klasse in der Drautalperle statt. Jeden Morgen fuhren wir mit 
dem Zug nach Spittal und spazierten zu Fuß zur Drautalperle. Dort 
angekommen warteten bereits die Schwimmlehrer vom Programm 
„Schwimm dich fit“ Herr Lassnig sowie Edeltraud 
auf uns. In vielen lehrreichen und 
spannenden Einheiten wurde an den 
drei Tagen das Schwimmkönnen 
verbessert, aber auch der Spaß auf 
der Rutsche oder beim Tauchen 
kam nicht zu kurz. 

Carina Rainer

Alle 4 Schulstufen nahmen an einem Müll-Workshop statt. Eine 
kompetente Mitarbeiterin des Abfallwirtschaftsverbandes Villach 
brachte dabei viele Materialien zum Thema „Mülltrennung“ in den 
Turnsaal mit. Eingeführt wurde diese Stunde mit einer interessanten 
Geschichte. Die Kinder lernten die verschiedenen Mülltonnen kennen 
und frischten das richtige Mülltrennen auf. Außerdem erfuhren sie, 
welche Stoffe gut recycelt werden können. Der Workshop war mit sehr 
viel Praxisübungen verbunden und machte den Kindern sehr viel Spaß.

Carina Rainer

Buchpräsentation

Schwimmtage

Müllworkshop

Schon einige Zeit vor Ostern bemühten sich die Kinder, Nester zu 
basteln, denn es könnte ja eventuell die Möglichkeit bestehen, dass 
der Osterhase in die Schule hoppelt. Der Elternverein Paternion 
organisierte eine tolle Suchaktion. Dick befüllte Nestchen wurden 
im Garten versteckt und voller Euphorie von den Kindern gesucht. 
Vielen Dank für die Organisation und Bereitstellung des Inhaltes der 
Körbchen!

Sibylle Benczak

Osternestsuche
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Aus dem Schulleben der VS Feistritz/Drau

Zahnfee Aleksandra

Schikurs der VS Feistritz/Drau

Turnen mit Arnold

Die Zahnfee Aleksandra flatterte Anfang März wieder munter durch die VS Feistritz/Drau. Dieses 
Semester drehte sich in der VS Feistritz/Drau in Sachen Zahngesundheit alles um das Thema „Gesunde 
Jause“. Dabei lernten die Kinder einerseits, was in der täglichen Jausenbox alles Gesundes drinnen 
sein sollte, um die Herausforderungen des Unterrichtsalltages 
besser bestehen zu können und andererseits natürlich, wie die 
Speisereste nach der leckeren Jause dann wieder den Mund 
„intelligent“ verlassen sollten. Das Zahngesundheitsprogramm 
wird vom Gesundheitsland Kärnten, der österreichischen 
Gesundheitskasse und den Sozialversicherungsträgern finanziert. 
Der Zahngesundheitsunterricht findet zweimal pro Jahr an jeder 
Volksschule statt. Die VS Feistritz/Drau bedankt sich recht herzlich 
für die tolle Durchführung des wichtigen Gesundheitsprojekts!!!

Wolfgang Wallner

Vom 26.02.2024 bis 28.02.2024 nahmen die Kinder der VS Feistritz/
Drau wie jedes Jahr an einem dreitägigen Schikurs auf der Gerlitzen teil. 
Egal ob blutiger Anfänger oder schon ein kleiner Rennläufer, die Kinder 
wurden ihrem Können nach in Gruppen eingeteilt und nach drei Tagen 
konnte man staunen, welche Fortschritte jeder einzelne machte. Jeder 
Tag wurde mit dem Binobär, der die Kinder zum Mitsingen und Mittanzen 
bewegte, beendet. Zum Abschluss gab es ein Rennen, bei dem man die 
Fortschritte der Kinder bewundern konnte. Als Belohnung bekam jedes 
Kind eine Medaille und eine Urkunde mit nachhause. Jeder einzelne war 
ein Sieger und konnte auf seine Leistung stolz sein. An vorderster Stelle 
stand aber wie jedes Jahr der Spaß an der Bewegung. 

Bettina Kaiser

Bereits mit Beginn des Schuljahres im Herbst 2023 wurden drei 
Klassen unserer Schule ausgewählt, die am kostenlosen Programm 
des Bundesministeriums “Kinder gesund bewegen” teilnehmen. Wir 
haben das große Glück, wöchentlich jeweils eine Turnstunde mit Arnold 
Petutschnig erleben zu dürfen. Er ist Leiter und Trainer von VEQ, einem 
pädagogischen, kinesiologischen Zentrum für Leistungsentfaltung. 
Mit viel Abwechslung und tollen Ideen sind diese Einheiten gestaltet. 
Neben der körperlichen Auslastung wird auch großes Augenmerk auf 
mentale Stärke und innere Ausgeglichenheit gelegt. Die Kinder warten 
schon immer gespannt, welche lustigen Übungen und Spiele Arnold 
vorbereitet hat und sind mit großem Eifer dabei. Vielen Dank für dieses 
hochwertige Bewegungsangebot!

Sonja Lengfellner
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Müllworkshop in der VS Feistritz/Drau

Sportakrobatik an der VS Feistritz/Drau

Technik und Design in der VS Feistritz/Drau

Ende Februar 2024 durften die 
SchülerInnen der VS Feistritz/Drau 
wieder bei einem mehrtägigen 
Müllworkshop Erfahrungen zum 
Thema „Müll und Recycling“ 
sammeln. Anhand theoretischer, 
spielerischer und praktischer 
Beispiele wurden die Kinder 
für die Notwendigkeit der 
richtigen Mülltrennung und 
für das Recycling bzw. die 
Wiederverwertung sensibilisiert. 
Die 3. und 4. Klassen konnten 
dabei das Recycling von Papier 
selbständig ausprobieren. 

Melanie Knapp

Im Herbst 2023 bekam die Volksschule einen neuen Lehrplan, die 
geplante Modernisierung der Fächer hat sich dabei auch in den 
Bezeichnungen der Unterrichtsfächer ausgedrückt. Technisches und 
Textiles Werken werden jetzt als Technik und Design bezeichnet. 
Dieser praxisorientierte Unterricht bereitet den Schülern sehr 
viel Freude. Beim Einsatz von Werkzeugen und der Anwendung 

verschiedenster Herstellungsverfahren zeigen sie sehr viel Geschick. 
Der Unterrichtsgegenstand bietet viele Ansatzpunkte für vernetzten, 
fächerübergreifenden und fächerverbindenden Unterricht. 

Cornelia Petutschnig

Die tägliche Turnstunde am Vormittag wäre natürlich ein 
erstrebenswertes Ziel und für die meisten Kinder ein Traum, der sich für 
sie erfüllen würde. Noch sind wir jedoch leider nicht soweit, dennoch 
genießen wir die Turnstunden, die uns zur Verfügung stehen und 
versuchen, sie so abwechslungsreich wie möglich zu gestalten. Kinder 
lieben Ballspiele jeglicher Art und könnten sich bei solchen stundenlang 
auspowern. Lässt man ihnen die Wahl, ein Spiel auszusuchen, fällt diese 
meist auf ein Ballspiel – egal ob Fußball, Völkerball, Mitteabschießen 
u.s.w. Dass auch andere Inhalte, welche laut Lehrplan im Turnunterricht 
erarbeitet werden, sehr viel Spaß machen, haben wir bei unseren 
letzten Turnstunden einmal mehr feststellen dürfen. Inspiriert durch die 
MS Feistritz an der Drau, welche wir im Rahmen des „Tages der offenen 
Tür“ besuchen durften, versuchten sich die Schülerinnen und Schüler 
der 4b als Akrobatinnen und Akrobaten. 

Da war Kraft, Koordination, Balance und Körperspannung gefragt.  
Unter großem Gelächter wurden Pyramiden gebaut, an Seilen 
geschaukelt, Stangen hochgeklettert und hohe Leitern überwunden. 
Stärkere Kinder hievten die Leichtgewichte in die Luft, dass es nur so 
eine Freude war. Strahlende Gesichter, elegant gestreckte Arme und tolle 
Posen schrien nach Ablichtung, bevor die Pyramide unter Gekreische 
wieder zusammenzubrechen drohte. Unsere Vorzeigeakrobatin 
und Silbermedaillengewinnerin Marie Seiwald (seit fünf Jahren 
Sportakrobatin in der Leistungsgruppe in Spittal/Dr.) stand uns natürlich 
mit Rat und Tat zur Seite. Die Leistungssportlerin machte es schon beim 
Besuch der Mittelschule selbstbewusst vor, wie es aussieht, wenn man 
15 bis 20 Stunden wöchentlich trainiert. Mit Leichtigkeit ließ sich Marie 
von ihrer ehemaligen Trainerin in die Luft heben und zeigte mit einem 

professionellen Lächeln, was es heißt, eine echte Sportakrobatin zu sein.
Solch eine Show hat uns natürlich enorm imponiert und die Kinder 
einmal mehr dazu angestachelt, es selbst zu versuchen. Spaß macht 
der Turnunterricht eigentlich immer, diese Turnstunden jedoch zeigten 
einmal mehr, wie wichtig es ist, Kinder in ihrem Bewegungsdrang zu 
unterstützen, sie zu fördern, ihnen beim Austesten von Grenzen hilfreich 
zur Seite zu stehen und damit nicht nur ihren Körper zu trainieren, 
sondern auch den Selbstwert zu stärken, wenn es darum geht, etwas 
Neues auszuprobieren. „Das kann ich nicht“, gibt es nicht – „das kann 
ich noch nicht“, wird akzeptiert und dann probiert, trainiert, … und vor 
allem viel gelacht, denn der Spaß sollte bei allem Training und jeglicher 
körperlicher Ertüchtigung nach wie vor unbedingt an erster Stelle 
stehen!

Wolfgang Wallner
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Aus dem Schulleben der Mittelschule 
Feistritz/Drau

Wir radeln in die Zukunft – Begeisternder Radworkshop 
für die 1. Klassen der MS Feistritz/Drau

Krippenbauprojekt der MS Feistritz/Drau: Tradition trifft 
Kreativität unter der Leitung der Krippenfreunde Villach

Unter dem Motto „Wir radeln in die Zukunft“ erlebten die Schülerinnen 
und Schüler der 1. Klassen der Mittelschule Feistritz/Drau einen 
lehrreichen und zugleich spaßigen Radworkshop, der von Experten des 
Kärntner Umweltministeriums organisiert wurde. Die Sonne strahlte 
am 25.09.2023 über dem Schulhof, als die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mit ihren Fahrrädern gespannt versammelt waren. 
Der Radworkshop, der im Rahmen eines landesweiten Programms zur 
Förderung umweltfreundlicher Fortbewegung stattfand, hatte das Ziel, 
den Schülerinnen und Schülern nicht nur die Freude am Radfahren zu 
vermitteln, sondern auch das Bewusstsein für nachhaltige Mobilität zu 
schärfen. 

Der Workshop begann mit einer kurzen Einführung in die Grundlagen 
der Verkehrssicherheit. Die Schülerinnen und Schüler lernten, wie 
wichtig es ist, einen Fahrradhelm zu tragen und wie sie sich im 
Straßenverkehr richtig verhalten. Anschließend wurden die Fahrräder 
auf ihre Verkehrstauglichkeit überprüft, wobei die Kinder aktiv 
miteinbezogen wurden. Praktische Tipps zum richtigen Einstellen 
von Sattelhöhe und Bremsen rundeten die Sicherheitseinweisung 
ab. Nach dem theoretischen Teil ging es auf die Strecke, wo die 
Schülerinnen und Schüler unter Anleitung erfahrener Radpädagogen 
ihre Fahrradbeherrschung und Verkehrsfähigkeiten trainieren 
konnten. Mit abwechslungsreichen Übungen, Spielen und kleinen 
Parcours wurden nicht nur die motorischen Fähigkeiten der Kinder 

Vom 13.11 – 15.11.2023 erlebten die Schülerinnen und Schüler der  
4. Klassen der Mittelschule Feistritz/Drau ein besonderes künstlerisches 
Abenteuer: das Krippenbauprojekt unter der fachkundigen Anleitung 
der Krippenfreunde Villach. Drei Krippenbaumeister begleiteten die 
Schülerinnen und Schüler auf ihrer kreativen Reise. Die Krippenfreunde 
Villach, mit ihrer langjährigen Erfahrung im Krippenbau, brachten 
nicht nur handwerkliches Know-how, sondern auch die Begeisterung 
für die traditionelle Kunst des Krippenbaus in die Schule. Unter ihrer 
Anleitung verwandelten die 4. Klassen den Werkraum in eine Werkstätte 
voller Ideen und Kreativität. Drei erfahrene Krippenbaumeister 
standen den Schülerinnen und Schülern mit Rat und Tat zur Seite. 
Gemeinsam wurden nicht nur die Grundlagen des Krippenbaus erlernt, 
sondern auch individuelle Konzepte entwickelt. Jede Klasse hatte die 
Freiheit, ihre Krippe nach eigenen Vorstellungen zu gestalten. Die 
Krippenbaumeister teilten nicht nur ihre handwerklichen Fähigkeiten, 
sondern auch Geschichten über die Tradition und Bedeutung des 
Krippenbaus. Dabei wurde nicht nur die religiöse Dimension betont, 
sondern auch die kulturelle Verankerung dieser alten Handwerkskunst 
in der Region. Die Schülerinnen und Schüler waren sehr stolz das ihre 
Krippen in der Schule ausgestellt wurden. Die Vielfalt der Meisterwerke 
beeindruckte und spiegelte die kreative Vielseitigkeit der Schülerinnen 

gefördert. „Es ist schön zu sehen, mit wie viel Begeisterung die Kinder 
bei der Sache sind. Radfahren ist nicht nur gesund, sondern auch 
umweltfreundlich“, betonten die Workshopleiter. Der „Wir radeln in 
die Zukunft“ Radworkshop war nicht nur ein sportliches Highlight für 
die Schülerinnen und Schüler der MS Feistritz/Drau, sondern auch ein 
wichtiger Beitrag zur Förderung von umweltbewusster Mobilität und 
nachhaltigem Handeln in der Region. Der Weg in die Zukunft, so wurde 
deutlich, kann auch auf zwei Rädern beginnen. 

Manuela Strauß

und Schüler wider – jede Krippe erzählte ihre eigene Geschichte. Das 
Krippenbauprojekt der 4. Klassen der MS Feistritz/Drau war nicht nur 
eine Schule im traditionellen Handwerk, sondern auch eine Reise in die 
festliche Welt der Kreativität und des gemeinsamen Schaffens, die von 
den Schülerinnen und Schülern mit Stolz und Freude gestaltet wurde. 

Manuela Strauß
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Spannende Einblicke in die Welt der Abfallwirtschaft: 
Klasse 1b der MS Feistritz/Drau besichtigte Seppele 

Leseworkshop in der Schulbibliothek der MS Feistritz/Drau

Am Dienstag, den 21.11.2023 hatten die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 1b der Mittelschule Feistritz/Drau die einzigartige Gelegenheit, 
die Seppele Abfallwirtschaft in ihrer Gemeinde zu besichtigen. Die 
Exkursion bot den jungen Lernenden nicht nur die Möglichkeit, 
ihre theoretischen Kenntnisse über Abfallentsorgung in der Praxis 
zu vertiefen, sondern gewährte auch faszinierende Einblicke hinter 
die Kulissen eines modernen Entsorgungsunternehmens. Die Klasse 
wurde von engagierten Fachleuten, Herrn Schmuck, der Seppele 
Abfallwirtschaft herzlich empfangen. Zu Beginn erhielten die 
Schülerinnen und Schüler eine informative Einführung in die Abläufe 
und Prinzipien der Abfallverwertung. Ein besonderes Highlight der 
Besichtigung war der Gang durch die modernen Anlagen der Seppele 
Abfallwirtschaft. Die Klasse konnte hautnah miterleben, wie Abfälle 
sortiert, recycelt und wiederverwendet werden. Die Schülerinnen 
und Schüler staunten nicht nur über die fortschrittliche Technologie, 
sondern lernten auch, wie wichtig es ist, Abfälle bewusst zu trennen, um 
die Effizienz der Recyclingprozesse zu maximieren. 

Im Anschluss an die Betriebsbesichtigung hatten die Schülerinnen und 
Schüler die Gelegenheit, ihre Fragen an die Experten von Seppele zu 
richten. Die Antworten auf Fragen wie „Was passiert mit Elektroschrott?“ 
und „Wie können wir im Alltag zur Abfallvermeidung beitragen?“ 
lieferten nicht nur wertvolle Informationen, sondern regten auch zum 
Nachdenken über das eigene Konsumverhalten an. Die Schülerinnen 
und Schüler zeigten sich begeistert von der Exkursion und betonten die 
Bedeutung solcher praxisnahen Erfahrungen für die schulische Bildung. 
Die Jugendlichen haben die Möglichkeit erhalten, das Gelernte in der Realität 
zu erleben und zu begreifen. Das ist eine Erfahrung, die weit über den 

Unterrichtsstoff hinausgeht und nachhaltig im Bewusstsein der Kinder 
verankert wird. Die Exkursion zur Seppele Abfallwirtschaft war nicht 
nur lehrreich, sondern auch ein Schritt in Richtung Umweltbewusstsein 
und Nachhaltigkeit. Die Klasse 1b kehrte mit einem erweiterten Wissen 
über Abfallwirtschaft und Umweltschutz in den Schulalltag zurück, 
wobei die Hoffnung besteht, dass die gewonnenen Erkenntnisse zu 
einem verantwortungsbewussteren Umgang mit Ressourcen beitragen 
werden. 

Lada Raisova und Manuela Strauß

Anfang Februar 2024 fand ein aufregender Leseworkshop für die 3. Klassen 
unserer Schule statt, geleitet von der erfahrenen Literaturvermittlerin 
Martina Kasmannhuber. Mit spannenden Geschichten und interaktiven 
Spielen brachte sie den Schülerinnen und Schülern die Freude am 
Lesen näher. Der Workshop wurde zu einem unvergesslichen Erlebnis, 
das nicht nur die Fantasie der Kinder anregte, sondern auch ihr 
Interesse an Büchern und Geschichten weckte. Ein besonderer Dank gilt 
unseren großzügigen Sponsoren, die Raiffeisenbank Drautal und die 
Marktgemeinde Paternion, deren Unterstützung diese Veranstaltung 
möglich gemacht hat.

Renate Harrich 
Schulbibliothekarin

Buchausstellung in der Mittelschule
Die Schulbibliothek veranstaltete eine Buchausstellung mit einer 
breiten Auswahl an Sachbüchern und Belletristik. Die Firma Nest stellte 
die Bücher zur Verfügung. In über 150 Büchern konnte gelesen und 
geschmökert werden. Die Ausstellung erfreute sich großer Beliebtheit 
und viele Schüler haben sich Bücher bestellt. Lesen ist Abenteuer im 
Kopf. 

Renate Harrich
Schulbibliothekarin
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Schräge Vögel - von der Skizze zum dreidimensionalen Objekt 
Im Rahmen des Wahl-Pflichtfaches Kreatives Gestalten 4. Klasse wurden 
Paradiesvögel kreiert. Die SchülerInnen skizzierten verschiedene 
schräge Vögel mit bunten Mustern, langen Hälsen und ausgeprägten 
Schnäbeln, die anschließend auf Leinwände übertragen wurden. 

Mit Acrylfarben und Öl-Pastellkreiden bemalten sie die Vögel. Die 
Grundstruktur der Vogelskulpturen formten die Jugendlichen aus 
Plastikflaschen, Zeitungspapier und Draht. Die Objekte wurden mit 
Gipsbinden umwickelt, abschließend mit Acrylfarben bemalt und 
mit Federn beklebt. Aus einfachen Recyclingmaterialien entstanden 
beeindruckende Kunstwerke, die das Schulhaus schmücken und dabei 
gleichzeitig einen Beitrag zum Umweltschutz leisten.

Gabriele Schmucker
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FF Pobersach FeffernitzFF Pobersach Feffernitz
Jahreshauptversammlung 2024
Am Samstag, den 13.01.2024 fand im Freizeitzentrum Feffernitz die 
jährliche Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Pobersach Feffernitz 
statt! Der Kommandant HBI Alfred Amann begrüßte die Ehrengäste und 
alle Kameraden der Feuerwehr. Die Ehrengäste waren Bürgermeister 
Manuel Müller, Kommandant OBI Gerhard Ertl (BTF Firma Seppele) 
Christian Katholnig (GFK Weissenstein und Kommandant FF Kellerberg), 
Bezirksinspektor Manfred Pucher (Polizei Feistritz Drau) und Dietmar 
Neubacher (Rotes Kreuz).

Mannschaftstand:
•	 31 Aktive			   •       11 Altmitglieder
•	 2 Reserve 			   •       1 Ehrenmitglied

Im Jahr 2023 wurden 14 Übungen, eine Gemeindeübung, eine 
Abschnittsübung, zwei KAT-ZUG 1 Übungen, acht Funkübungen, sieben 
Atemschutzübungen und OEFAST sowie eine Erste Hilfe Auffrischung 
durchgeführt. Zu fünf Brandeinsätze und 12 technischen Einsätze mit 108 
Personen zu 121 Stunden rückte die FF Pobersach-Feffernitz im Jahr 2023 
aus. Gesamtaufwand aller Einsätze, Übungen, Sitzungen, Lehrgänge, 
Wartungen der Fahrzeuge und Sonstiges: 751 Personen mit 2142 
Arbeitsstunden!!

Ein Dank an alle Kameraden!  

Beförderung: 
Markus Hafner wurde angelobt und zum Feuerwehrmann befördert und 
Herbert Amann wurde vom Oberbrandmeister zum Hauptbrandmeister 
befördert.

Dienstjahre : 
•	 Markus Wallner – 10 Jahre
•	 Bernd Kofler – 25 Jahre
•	 Walter Steiner – 70 Jahre

Urkunde und Medaillen Verleihung: 
•	 Bernd Kofler – 25jährige Tätigkeit
•	 Herbert Amann  – 40jährige Tätigkeit

Nach den Grußworten der Ehrengäste lud der Kommandant zum Essen mit 
Getränk im Freizeitzentrum Feffernitz, wo der Abend gemütlich ausklang!
GUT HEIL 

HBI Alfred Amann 
Kommandant
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Wir – das Vocalensemble Drautal – bedanken uns und freuen uns 
sehr, dass wir uns vorstellen dürfen. Wir sind ein erst Anfang dieses 
Jahres von Elke Tschurnig und Heidrun Rauter gegründeter Verein und 
haben unseren Sitz in Neu-Feffernitz. Unsere Sängerinnen und Sänger 
kommen aus der näheren Umgebung, in erster Linie aus Villach-Land. 
Wir sehen uns als ein gut aufgestelltes Team, das Freude am Singen hat.
Zur Gründung kam es, nachdem es im Werdegang unserer Chorleiterin 
Elke Tschurnig eine entscheidende Veränderung gegeben und nach 
einer kurzen Auszeit schnell klar war, dass es weiterhin viele Visionen 
und Vorstellungen gibt, die sich nur in einer harmonischen Gruppe 
verwirklichen lassen können, dh. in einer Gruppe, die offen ist für alles. 
Jede und jeder, der jetzt in diesem Ensemble mitsingt, kann sich mit 
diesen Visionen identifizieren und der Zulauf von Jugend zeigt uns, dass 
dieser Weg richtig ist.

Als Vocalensemble Drautal liegt der Schwerpunkt natürlich im Gesang. 
Es wird aber auch sehr viel Wert auf instrumentale Begleitungen und 
Rhythmus gelegt und wir schätzen uns glücklich, dass uns eigene 
Mitglieder auf dem Klavier, Akkordeon, Gitarre oder auch mit diversen 
Percussion-Instrumenten begleiten können. Wir stehen für Vielseitigkeit 
einerseits in der Darbietung verschiedener Musikrichtungen und sehen 
andererseits unsere große Stärke in den unterschiedlichen Charakteren 
der Sängerinnen und Sänger. Wir leben das HEUTE und JETZT und sind 
bemüht, unsere Sehnsüchte und Visionen zu finden und möchten damit 
auch unser Publikum erreichen. Wir stehen aber auch für Tradition und 
wollen das alte und neue Kärntnerlied aus heutiger Sichtweise gestalten 
und vor allem die Jugend dazu inspirieren. Das Vocalensemble Drautal 
ist eine sehr motivierte, offene, individuelle und wertfreie Gruppe und 
aufgeschlossen für Menschen, die sich mit unseren Visionen und Werten 
identifizieren können. Es freut uns überaus, unsere gesangliche Freiheit 
leben zu dürfen.

Wir sind ein sehr engagiertes Ensemble, das großen Spaß hat am 
Experimentieren und Ausprobieren. Wir loten verschiedene Bereiche 
aus, sei es A cappella, Rhythmik oder instrumentale Begleitung. Wir sind 
flexibel und zeitgemäß, wir möchten es grooven lassen und dabei immer 
authentisch und essenziell bleiben. Wir spüren die Herausforderung, 
zeitgemäße Darbietungen zu erarbeiten und unser Publikum damit zu 
begeistern. Einen besonderen Schwerpunkt legen wir darauf, unsere 
Jugend und junge Talente zu fördern und zu unterstützen.

Aktuell proben wir sehr intensiv für unser erstes Konzert und wir 
freuen uns überaus, dass wir diese Premiere am 11. Mai 2024 im 
Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau unter dem Motto „Herzklopfen“ 
auf die Bühne bringen dürfen. Wir laden sehr herzlich zu diesem 
Premierenkonzert ein. Weitere Termine für heuer sind noch eine 
Messmitgestaltung und ein Adventkonzert, wo wir unsere Vielfältigkeit 
als Ensemble präsentieren können. Wir sind auch bereits im social media-
Bereich vertreten (FB, Instagram), dort werden unsere Termine und 
Schwerpunkte bekannt gegeben. Eine eigene Homepage ist in Arbeit.

Unser Motto ist: Fang nie an aufzuhören, hör nie auf anzufangen. 
(Marcus Tullius Cicero)

Vocalensemble Drautal

Termine für dieses Jahr:
11. Mai 2024, 19.30 Uhr, Konzert - Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau, 
Leitung: Elke Tschurnig
Mitwirkende: Percussion Band der Musikschule Feistritz/Drau unter 
der Leitung von Dir. Walter Grechenig
Sprecher: Martin Rauter
01. Dez. 2024, 10.00 Uhr, Mitgestaltung kath. Kirche in Feistritz/Drau
21. Dez. 2024, 18.00 Uhr, Weihnachtskonzert kath. Kirche Feffernitz
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Seit Herbst 2023 steht die Singgemeinschaft Feistritz/Drau unter der 
Leitung von Daniela Oberzaucher. Daniela ist verheiratet, ist Mutter von 
zwei Kindern und lebt mit ihrer Familie in Nikelsdorf. Sie hat langjährige 
Erfahrung als Chorsängerin. Bereits ab dem Volksschulalter war Daniela 
Mitglied in den Schulchören der Volksschule Paternion, im Ober- und 
Unterstufenchor des Bundesgymnasiums St. Martin sowie beim Chor 
der Kärntner in Graz. Weitere Chorstationen waren die Sängerrunde 
Rubland, Die Dörfler und die Singgemeinschaft Stockenboi. 

Die Chorleiterausbildung absolvierte Daniela bei Nataliya Lukina und 
Sonja Prugger, es folgten Fortbildungen bei Chorleiterschulungen 
des Kärntner Sängerbundes. Beim Gospelchor St. Ruprecht sammelte 
Daniela erste Erfahrungen als Chorleiterin. Derzeit ist sie aktive Sängerin 
beim Singkreis Porcia in Spittal/Drau. 

Mit Chorauftritten in der Adventzeit konnten wir uns gegenseitig 
kennenlernen. Bei Adventsingen in den Seniorenwohnheimen  
Feistritz/Drau und Treffen und Auftritten vor dem Gemeinschaftshaus 
Feistritz/Drau sowie im Lackner Hof haben wir unseren älteren 
Mitmenschen und Freunden der Singgemeinschaft vorweihnachtliche 
Stimmung und Freude bringen können. 

Das neue Jahr begann mit der Umrahmung des Abendgottesdienstes am 
21. Jänner in der evangelischen Kirche in Feffernitz. In den vergangenen 
Monaten haben wir uns intensiv auf unsere Auftritte in diesem Frühjahr 
vorbereitet: Umrahmung der Muttertagsfeier der Senioren-Ortsgruppe 

Feistritz/Drau am 8. Mai im Gemeinschaftshaus Feistritz/Drau, 
Mitwirkung bei der „Langen Nacht der Chöre“ in Klagenfurt ebenfalls 
am 8. Mai. Den Höhepunkt bildet unser Konzertabend am 25. Mai um 
19:00 Uhr im Gemeinschaftshaus in Feistritz/Drau, zu dem wir Sie sehr 
herzlich einladen. Unsere mitwirkenden Gäste sind die Schüler Big Band 
Spittal/Drau mit Schülerinnen und Schülern des Porciagymnasiums, des 
BORG, der HAK, HLW und der HTL Spittal/Drau. Die Schüler Big Band 
Spittal/Drau besteht seit 35 Jahren und steht unter der Leitung von Mag. 
Hans Lassnig-Walder. Mag. Lassnig-Walder ist ein hochkarätiger Musiker 
mit Studienabschlüssen unter anderem am Landeskonservatorium 
Klagenfurt, an der Newschool in New York und an der Kunst-Uni Graz und 
arbeitet als Komponist, Arrangeur sowie als Musiklehrer am BRG Spittal/
Drau. Am BRG und am BORG Spittal/Drau leitet er die Schülerensembles. 
Neben der Schüler Big Band Spittal/Drau leitet Mag. Lassnig-Walder auch 
die bekannte Kelag Big Band und pflegt regelmäßig die Zusammenarbeit 
mit nationalen und internationalen Solisten und großen Klangkörpern.

Gemeinsam mit der Schüler Big Band Spittal/Drau werden wir unserem 
Publikum ein buntes, abwechslungsreiches und heiteres Programm 
unter dem Motto „Tiaf aus’n Herzen“ präsentieren. Unsere Chorleiterin 
Daniela, der Vereinsvorstand unter Obmann Manuel Aspernig und die 
Sängerinnen und Sänger der Singgemeinschaft Feistritz/Drau laden Sie 
sehr herzlich zu unserem Abend, an dem sich alles um die Liebe dreht, 
ein! Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ing. Franz Kump

Die Singgemeinschaft Feistritz/Drau präsentiert sich 
unter neuer Leitung
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Gemeindemusikkapelle Paternion-Feistritz
Faschingssaison 2024 und Frühjahr der GMK Paternion-Feistritz
Die Gemeindemusikkapelle Paternion-Feistritz blickt auf eine 
erfolgreiche Faschingssaison 2024 sowie die Jahreshauptversammlung 
zurück. Zudem freuen wir uns, neue Mitglieder im Bezirksvorstand des 
Kärntner Blasmusikverbands - Bezirk Villach zu stellen.

Faschingssitzungen vom Feistritzer Faschingsrat
Die Fanfarenbläser haben an allen 10 Faschingssitzungen des Feistritzer 
Faschingsrats teilgenommen. Dieses Jahr war besonders speziell, 
da der FFR sein 50-jähriges Jubiläum mit 
einer Kinderfaschingssitzung und einer 
maskierten Faschingssitzung feierte. Wir 
blicken bereits voller Vorfreude auf die 
Faschingssitzungen im Jahr 2025.
Am 10. Februar nahmen wir als 
Sonnenblumen am Faschingsumzug 
in Fresach teil. Der Umzug begann 
um 14:00 Uhr an der Volksschule 
Fresach. Nach dem Umzug durch das 
Dorf spielten wir im Kulturhaus Fresach 
noch einige Stücke.

Am Samstag, dem 17. Februar 2024 fand der alljährliche Skitag der 
Gemeindemusikkapelle Paternion-Feistritz statt. Dieses Mal führte uns 
der Ausflug nach Bad Kleinkirchheim - St. Oswald. Bad Kleinkirchheim ist 
mit mehr als 100 Pistenkilometern das zweitgrößte Skigebiet Kärntens.

Jahreshauptversammlung und Ehrungen
Am 2. März fand unsere 66. Jahreshauptversammlung statt. Neben den 
Berichten des Obmanns, des Kassiers und des Kapellmeisters durften wir 
auch den Präsidenten der Gemeindemusikkapelle und Bürgermeister 
Manuel Müller bei uns begrüßen. Vielen Dank für die Wertschätzung 
und Unterstützung seitens der Marktgemeinde Paternion. Im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung führten wir folgende Ehrungen durch:

10-jährige Mitgliedschaft: Fabian Steiner und Maximilian Oberrauner 

20-jährige Mitgliedschaft: Gerald Lamprecht 

Wir freuen uns auch, neue Mitglieder in unseren Reihen begrüßen zu 
dürfen:
• Magdalena Bauer – Querflöte
• Ramona Keim – Querflöte
• Nina Oberrauner – Klarinette

Neuer Bezirksvorstand für den Kärntner Blasmusikverband
Nach längerer Zeit stellt die Gemeindemusikkapelle Paternion-Feistritz 
wieder Funktionäre im Kärntner Blasmusikverband - Bezirk Villach. Am 
17. März wurden Michael Öhninger zum stellvertretenden Presse-/EDV-
Referenten und Hannes Pollak zum Stabführer gewählt. Wir wünschen 
beiden viel Erfolg für ihre zukünftigen Aufgaben.

Dipl.-Ing. Michael Öhninger
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Ein erfolgreiches Schachjahr neigt sich dem Ende. Angefangen im August 
mit dem 32. Internationalen Schachopen bei dem 148 Teilnehmer aus 
neun Nationen zu Gast gewesen sind und der Sieg an den aus Columbien 
stammenden GM Rios Christhian Camilo ging vor IM Leisch Lukas aus 
Wartberg/Aist und Chassard Cedric aus Deutschland. Rang 4 ging an 
Vasquez Schroeder Rodrigo aus Chile. Das B Turnier gewann Hellerschmid 
Andreas vom SK Ottakring Wien und das Jugendturnier gewann Kramer 
Lukas aus Deutschland. 

 
Im Herbst ging unser Team bereits zum 5. Mal auf die Reise zum Europacup, 
wo die besten Mannschaften Europas unter anderem mit Weltmeister 
Magnus Carlsen und den Ex-Weltmeister Viswanathan Anand um den Titel 
kämpften. Diesmal war der Austragungsort in Albanien. In einem tollen 
Hotel direkt am Meer gelegen hatten wir sowohl Quartier als auch Spiellokal 
in einem. Diese Veranstaltung war ideal für unsere jungen Spieler (Leon 
Löscher, Noah Tscharnuter, Simon Pacher und Adamo Valtiner), sich mit 
internationalen Spitzenspielern zu messen. Angeführt wurde unser Team 
von den beiden Trainern GM Andreas Diermair und IM Peter Schreiner. In 
der Endtabelle konnten wir unseren Startrang halten und alle Spieler einen 
Elo Zuwachs erzielen. 

  
Im 3. Internationalen Winter Open gab es einen Dreifachsieg unserer  
großen Zukunftshoffnungen. Leon Löscher gewann das Turnier vor Simon 
Pacher und Noah Tscharnuter.

 

In der ersten Bundesliga gelang unserem Team ein fulminanter Start mit 
fünf Siegen in Serie, darunter ein 4:2 gegen den haushohen Favoriten und 
amtierenden Meister ASV Linz, bei welchem alle Spieler in der Weltrangliste 
unten den Top 60 positioniert sind. Nur gegen das Spitzenteam aus Jenbach 
mussten wir eine Niederlage einstecken. Somit war nach den ersten sechs 
Spielen klar, dass wir im schlechtesten Fall Rang 6 in der Endtabelle belegen 
können. Dementsprechend gingen wir mit einer ersatzgeschwächten 
Mannschaft in die finalen fünf Wettkämpfe und erreichten den fünften 
Endrang, der zu einer neuerlichen Teilnahme am Team Europacup, diesmal 
in Serbien, berechtigt. 

Erfolgreiches Schachjahr für den Schachverein Raika 
Rapid Feffernitz

Sieger beim Sommer Open

Team Europacup in Albanien

Sieger Leon Löscher, vor Simon Pacher und Noah Tscharnuter 
beim Carinthian Winter Open

Bundesligamannschaft

Die beiden indischen GM erzielten Spitzenergebnisse 
in der Bundesliga
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Die Frauenbundesligamannschaft hat noch drei Wettkämpfe in Bad 
Tatzmannsdorf vor sich, wobei noch zwei Punkte für den Klassenerhalt von 
Nöten sind, was aber auch ein machbares Unterfangen ist.

In der Landesliga gelang es unserem Team nach holprigem Start, den 
Meistertitel bereits vor der letzten Runde zu fixieren. Somit werden wir 
kommende Saison auch in der zweiten Bundesliga Mitte vertreten sein. 
Topscorer in der Landesliga Leon Löscher mit 8,5 Punkten aus neun Partien. 
Ebenfalls ein tolles Ergebnis erzielt der ungeschlagene Noah Tscharnuter, 
der aus acht Partien 5,5 Punkte erzielt.

In der Bezirksliga liegt unser Team am ausgezeichneten 2. Platz und 
in der U50 Senioren Teamwertung auf Rang 3. Das 33. Internationale 
Schachopen ist derzeit wieder in der Planungsphase und 40 Nennungen 
gibt es bereits dafür.

Ein Dank gilt an dieser Stelle all unseren Gönnern und Sponsoren, ohne die 
wir diese Erfolge nicht feiern können.

Helmut Löscher

Meistermannschaft Landesliga

Bei den diesjährigen Landesmeisterschaften konnten bei den Mädchen 
U 12 durch Riva Schoos und Benjamin Steiner U 8 zwei Landesmeistertitel 
errungen werden. Weiters wurden durch Christopher Steiner und Luka 
Schoos gute Platzierungen erreicht. Jeden Dienstag um 16 Uhr findet 
das Training mit 10 Jugendlichen statt. Besonderer Dank gilt unseren 
Jugendtrainern Armin Frey und Alfred Hofer mit dem gesamten Vorstand. 
Ein großes Dankeschön auch den Firmen für die Unterstützung. 

Interessierte sind jederzeit willkommen. Informationen 
bei Ferdinand Gärtner, Tel. 0650-2333903 oder per  
E-Mail: ferdinand.gaertner@a1.net.

Erfolgreiche Jugendarbeit des
Schachklub Feistritz-Paternion

Riva Schoos gewann das stark 
besetzte Turnier in Ig, Slowenien 

bei den Mädchen U 12

Riva Schoos und 
Benjamin Steiner

Mit der beginnenden Einstimmung für den Sommer zieht es auch 
immer mehr Menschen in die freie Natur, was leider auch oft ein 
erhöhtes Müllaufkommen in den Naherholungsgebieten mit sich 
bringt. Bei herrlichen sommerlichen Temperaturen machten sich 
daher viele Freiwillige am 13. April 2024 auf den Weg, den Unrat in den 
Straßengräben, aber auch auf einem Teil des Wanderweges Rubland und 
in den Wiesen einzusammeln.

Der achtlos weggeworfene Müll schadet nämlich nicht nur der Umwelt, 
sondern auch den Wald- und Wiesenbewohnern. Denn Littering – 
das achtlose Wegwerfen von Müll an Straßen, Wegen und Wiesen 
ist ein ernsthaftes Problem. Jede Menge „Müll“ und Unrat konnte 
auch heuer wieder im Bereich der Autobahnraststätte eingesammelt 
werden. Ein großer Dank gebührt den Oldtimer-Traktorenfreunden 
Ebenwald-Rubland für das Einsammeln der Schneestangen, sowie der 
Marktgemeinde Paternion für die Entsorgung des Mülls und natürlich 
ALLEN, die an dieser Aktion teilgenommen haben. Abschließend lud 
die Dorfgemeinschaft Rubland zu einem gemütlichen Ausklang in 
die Räumlichkeiten der ehemaligen VS Rubland ein. An dieser Stelle 
möchten wir uns nochmals recht herzlich für die Bewirtung bedanken.

Besonders gefreut hat es uns, dass auch heuer wieder viele Kinder 
und Jugendliche tatkräftig mitgeholfen haben, um ein kleines Stück 
unserer Gemeinde sauberzumachen. Sehen wir Kinder als junge 
Umweltbotschafter – ihr Verhalten soll Erwachsene inspirieren. Jeder 
soll sich für sein Dorf mitverantwortlich fühlen – denn GEMEINSAM kann 
man großes schaffen.

Nicht vergessen wollen wir in diesem Zusammenhang auch jene 
Ebenwalder und Rubländer, die das ganze Jahr immer wieder beim 
Spazierengehen nicht wegsehen und zwischendurch weggeworfenes 
einsammeln und die Orte verschönern – sei es durch Müll sammeln, 
Betreuung des Wanderweges oder auch der Blumenpflege. Herzlichen 
Dank! Damit konnte wieder ein wertvoller Beitrag zum Umweltschutz, 
zur Bewusstseinsbildung und zur Landschaftspflege von Ebenwald und 
Rubland geleistet werden.

Dorfgemeinschaften Ebenwald und Rubland

„Gemmas ån, ramma zom!
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Am Samstag, den 20. Jänner 2024 hieß Obmann Günter Steiner 
die 8 Imkerinnnen und 26 Imker zur Mitgliederversammlung des 
Bienenzuchtverein Paternion Feistritz im Gasthof Kohlmeister/Ebenwald 
willkommen. Gleich zu Beginn konnte vermeldet werden, dass sich 
eine neue Imkerin mit Hilfe der aktiven Kräfte beim Bienenzuchtverein 
angemeldet hat. Auch im heurigen Jahresrückblick wurde vom Obmann 
von eigentlich nicht zufriedenstellenden Honigerträgen berichtet. 
Es gab zwar Ausnahmen, jedoch waren die Erträge im gesamten 
betrachtet unbefriedigend. Dennoch konnten bei der Honigprämierung 
2023 einige Erfolge erzielt werden und die Honige überzeugten mit 
erstklassiger Qualität!

Wir gratulieren:
Alois Gasser:	 1x Gold Landesverband (Waldhonig) + 
		  1x Gold Wieselburg (Waldhonig)
Fojan Ernst:	 2x Gold Landesverband (Waldhonig)
Edwin Kircher: 	 1x Gold Landesverband (Waldhonig)

Weiteres wurden Mitglieder für Ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt:
•	 10 Jahre Mitgliedschaft: 	 Egger Peter, Mayer Michael, Oberrauner Karin, 	

			   und Pichorner Johann
•	 30 Jahre Mitgliedschaft: 	 Walker Peter 

Der Bienenzuchtverein Paternion/Feistritz hofft auf ein endlich wieder 
einmal ertragreiches Honigjahr.

Der Obmann EH Steiner Günther

Jahreshauptversammlung des BZV Paternion / Feistritz

Faschingsumzug 
der Kinderfreunde
Auch in diesem Jahr war der traditionelle Faschingsumzug der 
Kinderfreunde am Faschingssamstag in Feffernitz wieder ein voller 
Erfolg. Trotz des trüben Wetters nahmen wieder viele Maskierte mit 
aufwendig geschmückten Traktoren und Wägen am traditionellen 
Umzug teil. Im Freizeitzentrum Feffernitz sorgte Pripirita wieder für 
Spiel und Spaß und viele strahlende Kinderaugen. Bei gratis Kakao und 
Krapfen konnten sich die Kleinsten stärken und die Eltern die fröhliche 
Stimmung und das bunte Treiben genießen.

Dank der großzügigen Unterstützung unserer Sponsoren konnten wir 
auch in diesem Jahr wieder zahlreiche Lose mit attraktiven Preisen 
ausgeben. Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an all 
jene, die uns mit ihrem Beitrag unterstützt haben! 

Ein Teil der Einnahmen wird wie gewohnt an die Sozialarbeiter*innen 
der BH Villach – Abteilung Jugend, Familie und Soziales übergeben, 
die sich um die Belange der Kinder und Jugendlichen in unserer 
Gemeinde kümmern. Durch diese anonyme Spende können wir 
sicherstellen, dass bedürftige Kinder und Jugendliche bei uns unterstützt 
werden und hoffentlich große Freude an den Zuwendungen haben.

Am Bild von l. nach r.: Reinwald, Fojan, Kircher, Gasser und 
Obmann Steiner

Am Bild von l. nach r.: Obmann Steiner, Walkner, Egger, 
Pichhorner und Mayer
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Zur Jahreshauptversammlung Anfang Feber 2024 im Götz Stadel in 
Paternion konnte Obmann Georg Eder neben ca. 170 Mitgliedern auch  
BO Günther Tschachler, BGM Manuel Müller und GR Peter Lassnig begrüßen. 
Vor der offiziellen Versammlung waren alle Teilnehmer zu unserem 
traditionellen Fleischnudelschmaus eingeladen. Zu Beginn der JHV wurde 
an jene gedacht, die uns im Jahr 2023 für immer verlassen haben. Unser 
Chor, die Junggebliebenen Stimmen, hat dieses Gedenken gesanglich 
umrahmt. In seinem Jahresrückblick konnte der Obmann feststellen, dass 
2023 wieder ein „normales Jahr“ war. So konnte man schon Anfang Jänner 
mit den wöchentlichen Clubnachmittagen im Götz Stadel beginnen, die 
auch sehr gut besucht waren. Im Feber fand die Mitgliederversammlung 
mit dem traditionellen Fleischnudelschmaus statt. 

Zur Muttertagsfeier im Mai, mit Kaffee und Kuchen, besuchten uns die 
Kindergartenkinder, die gemeinsam mit dem Chor die Feier mitgestalteten. 
Ein Tagesausflug im Juni brachte uns mit zwei Bussen an den Prebersee, 
mit Einkehr in der Ludlalm, und im Herbst aufgeteilt auf zwei Tage nach 
Dolenske Toplice, mit Besichtigung einer Destillerie und Schokoladenfabrik, 
mit Führung und Verkostung und anschließendem Mittagessen.

Nach der Sommerpause begannen Anfang Oktober wieder die 
Clubnachmittage, mit einem hervorragenden Schlachtschmaus, 
zubereitet von unserem Stadlwirt. Zur Weihnachtsfeier konnten wir 170 
Mitglieder mit einem guten Essen bewirten. Unser Chor und die Kinder der 
Volksschule Paternion, organisiert vom Elternverein, sowie Annika (Flöte) 
und Niklas (Steirische), verschönerten die Feier.

Stolz konnte der Obmann auch berichten, dass im Vorjahr 16 neue 
Mitglieder aufgenommen wurden. Hauptkassierin Roswitha Egger 

brachte einen ausführlichen und erfolgreichen Kassenbericht, der von der 
Kontrolle ob der genauen Buchführung gelobt und bestätigt wurde und 
somit wurde die Entlastung erteilt.

Auch sportlich war man sehr aktiv. Die Wanderer unternahmen unter 
Führung von Obmann Georg Eder von April bis Oktober - soweit 
es das Wetter zuließ - monatlich eine schöne Wanderung, wie den 
Rasslandrundweg im Rosental, auf die Turracher Höhe, einen Teil vom Soca 
Trail, zur Speikkofelhütte und den Ta Lipa Pot im Resiatal.

Auch die Kegler und Bocciaspieler waren sehr eifrige Teilnehmer bei 
verschiedenen Turnieren, mit guten Erfolgen. Bei der Bezirksmeisterschaft 
Kegeln wurde Anita Berger Bezirksmeisterin und die Mix-Mannschaft 
erreichte den 3. Platz. Auch bei der Gemeindemeisterschaft erreichte 
Christa Mössler den ersten Platz. 

Beim Punkt Neuwahlen wurde der eingebrachte Wahlvorschlag mit 
Obmann Georg Eder an der Spitze einstimmig angenommen. Neu im 
Team ist Schriftführer-Stellvertreter Joachim Hauser.

Nach den Grußworten der Ehrengäste wurde die Ehrung langjähriger 
Mitgliedschaften durchgeführt. Neben acht Mitgliedern für 15 Jahre, drei 
für 20 Jahre und sieben für 25 Jahre wurden Johann Urban für 30 Jahre, 
Liselotte Briggl und Anna Maria Gfrerer für 40 Jahre geehrt.

Mit dem Dank an alle, besonders auch an den Ausschuss und die fleißigen 
Mitarbeiter/innen, sowie die RAIBA Paternion für die Unterstützung und 
die Marktgemeinde Paternion für die kostenlose Benützung des Götz 
Stadels, beendete der Obmann eine gelungene Versammlung.

Jahreshauptversammlung PVÖ Ortsgruppe Paternion

Wandergruppe am Ta Lipa Pot im Resiatal Ehrung langjähriger Mitglieder
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Buchvorstellung - An der Leine der Macht von Adolf G. Höher

Beim Feuerwehrrüsthaus 
in Paternion

von 07.30 bis 16.00 Uhr

Politik und Wirtschaft im Blickpunkt. 
Welt- und zeitumspannend. Geschichts-
bezogen und aktuell. Höher nimmt es auf 
sich. Klischees haben hier keine Chance, 
stattdessen ist viel Mut zur Kritik gefragt. 
Dem Autor ist bewusst, er begibt sich 
mit seinen Aussagen auf gefährliches 
Glatteis … Rückblickend erinnert Höher 
an die Zeit nach Kriegsende, an die 
Sehnsucht nach der Wiederherstellung 
zerstörter Werte, den Wunsch nach 
Unbeschwertheit und Glückserfahrung, 
nachdem die fürchterlichen Ereignisse 
vergangen sind. Doch eine länger andauernde Friedensepoche war 
noch nie gefragt. Und so bedarf es auch jetzt wieder eines neuen 
Kriegsschauplatzes. Dieser ist bereits anvisiert. Und heißt Ukraine … 

Beginnt ein neues Kapitel in der Geschichte? Ist ein lebenswertes 
Zeitalter noch zu erwarten? Auch Höher ist kein Prophet, der 
die weltweiten Wirrnisse der Gegenwart, die sich in Zukunft 
möglicherweise noch deutlich verdichten werden, einigermaßen 
realistisch voraussagen könnte. Aber zum Ende steigt er aus seiner 
„Schreibarbeit in der Hoffnung aus, dass [er] dem Leser einen 
möglichst objektiven, informativen Lesestoff fern aller Mainstream-
Medien aufzeigen kann …“ Ein außergewöhnliches Buch, absolut 
lesenswert!

(Kurzbeschreibung des NOVUM-Verlages)

Novum Verlag:     
A – 7311 Neckenmarkt, 
Rathausgasse 73, 
Tel. 02610 431 1155
D – 81373 München, 
Radlkoferstraße 2, 
Tel. 0049 89 262 002 440
CH – 8021 Zürich, 
Europaallee 41, 
Tel. 0041 44 515 58 53

Adolf Georg Höher
9710 Feistritz/Drau, 
Gustav Pötsch Straße 440
Tel. 0650 65 15 777 
e-mail: adolf.hoeher@gmx.at  
www.page-on-page.com/
hoeher

Buch: 
„An der Leine der Macht“ 
270 Seiten
Verkaufspreis: 
€ 28,90 + Porto
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Autor Adolf G. Höher

39,00€

25,00€
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KINDERBUCHVORSTELLUNG
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Landgasthof mit behaglichen Gästezimmern –
Eigene Landwirtschaft – Kinderspielplatz –

Radeinstellplatz – Großer baumbestückter Innenhof.

A-9711 Paternion • Kärnten
Tel. 0 42 45 / 29 31 · Fax 0 42 45/30 26

E-Mail: michorl@gasthof-tell.at
www.gasthof-tell.at

www.hausundgartenservicewutte.at

HAUS- & GARTESERVICE RAPHAEL WUTTE

0664 / 91 37 260
Telefonnummer

Blumenweg 4,
9722 Töplitsch

Adresse

wutte.raphael@gmx.at
E-Mail

RASENMÄHENRASENMÄHEN

BAUMABTRAGUNGBAUMABTRAGUNG

HECKENSCHNEIDEN

OBSTBAUMSCHNITTOBSTBAUMSCHNITT

RASEN VERTIKUTIERENRASEN VERTIKUTIEREN

Verlässliche Reinigungskraft für einen Privathaushalt 
(Haus) für ca. 4 Stunden in Kamering gesucht 
T: 0699/101 215 27

Verlässliche Reinigungskraft für einen 2-Personenhaushalt 
für ca. 2-3 Stunden pro Woche (vormittags) gesucht 
T: 0650/534 87 58

Maturant, 19 Jahre, bietet in den Monaten Mai bis einschließlich August Nachhilfe in 
Mathematik (bis 13. Schulstufe) an – T: 0681/819 633 21, E: jonas8.enzi@gmail.com

Wohnung in Nikelsdorf, Sonnrainweg zu vermieten – Nähere Informationen unter  
T: 0664/610 88 81

SUCHE ... BIETE ... TAUSCHE ...

Pfarrcaritas Feistritz 
Wir sind gerne für Sie da:
16. und 17. Mai  2024  von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr
20. und 21. Juni 2024  von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Die Abgabe von Sachspenden ist aus organisatorischen Gründen 
nur am jeweiligen Donnerstag während der Öffnungszeiten 
möglich.

 

Kreuzweg 71
9711 Paternion
Telefon +43 4245 2280
www.kahlhofer.at

Wir sind für Sie da und…
... reparieren Ihren Steinschlag in der Windschutzscheibe
... unterstützen bei der Abwicklung mit Ihrer Versicherung*
... kalibrieren die Assistenzsysteme laut Herstellervorgabe
*Bei Kasko meist kein Selbstbehalt.

Jetzt NEU:
Unsere Online-Reparatur-
anfrage – schnell und
unkompliziert

Eine Zertifi zierung der Volkswagen Konzernmarken im Auftrag der Porsche Austria GmbH & Co OG

ogris.montagen@gmx.at
0676 / 70 33 660

Eingangs-Glasüberdachungen

Glasbalkone 

Sonnenschutz und Fliegengitter 

Fenster u. Türen  

Neubau und Sanierung
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wir freuen uns sehr, Ihnen mitzuteilen, dass die Bau-
phase für die Errichtung des Glasfasernetzes in Ihrer 
Marktgemeinde in Kürze beginnen wird. Gemein- 
sam mit dem Bauunternehmen Swietelsky, das die  
Tiefbauarbeiten in Paternion verantworten wird,  
wird im Mai 2024 mit dem großflächigen Glasfaser- 
Ausbauprojekt gestartet.

In diesem Zuge werden auch die Termine für die 
ersten bautechnischen Begehungen an alle Bestelle-
rinnen und Besteller vergeben. Sie werden dazu von 
uns oder vom beauftragten Bauunternehmen kontaktiert, 
um einen Termin für Ihre Adresse zu vereinbaren. Bei 
diesem Termin wird gemeinsam mit dem Bauunternehmen 
Ihr Grundstück begutachtet und festgestellt, wie die 
Glasfaser bestmöglich verlegt werden kann. Über die 
darauffolgenden nächsten Schritte werden wir Sie  
zeitgerecht informieren.

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger von Paternion, Für alle, die bislang noch keinen  Glasfaser- 

Anschluss bestellt haben, besteht auch weiterhin die 
Möglichkeit, ihren persönlichen Glasfaser-Anschluss 
zum Aktionspreis von € 299 unter www.oefiber.at/
paternion zu erwerben.

Freundliche Grüße,
Ihr Team der Österreichischen Glasfaser- 
Infrastrukturgesellschaft

Bald wird gebaut!

Kostenlose  öGIG Serviceline  0800/202 700  werktags, von
9 – 16 Uhr 

Ihr persönlicher Berater vor Ort steht Ihnen gerne 
für ein kostenloses Beratungsgespräch zu Verfügung 
und unterstützt Sie bei Ihrer Bestellung:
 
Philipp Strutz

   philipp.strutz@oegig.at
   0664/780 20 776

Überzeugen Sie auch Ihre Freunde von ultraschnellem Glasfaser-Internet und 
sichern Sie sich beide je € 50 Bonus auf die   Anschluss-Bestellung.  
Alle Infos zum Freunde-Bonus finden Sie unter www.oefiber.at/freundebonus.
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Am 04. April 2024 
Marina THEMEL und 

Franz Josef ÖHNINGER
Feistritz/Drau

Goldene Hochzeit 
am 06. April 2024

Josefine und 
Wolfgang JONACH

Paternion

Am 23. Feber 2024
Nicole NAGELE und 

Florian NAGELSCHMIED
Feistritz/Drau

Am 09. März 2024
Julia KÖFELER und 
Florian ALLMAIER

Nikelsdorf

Hochzeiten und Hochzeitsjubiläen

Babygratulationen

BIANCA EMILIA
geb. am 02. Jänner 2024

Tochter von Daniela WINKLER und 
Martin STEINER

Feistritz/Drau

SIMONE
geb. am 25. September 2023

Tochter von Monika KOLBITSCH 
und Jakob KERSCHBAUMER

Pöllan

LENI DANIELA
geb. am 05. Jänner 2024
Tochter von Sonja und 

Daniel VAISHOR
Aifersdorf

MATTEO JOSEF
geb. am 11. Jänner 2024
Sohn von Simone und 

Mag. Philip HÖHER
Feistritz/Drau

MAXIMILIAN GERALD
geb. am 20. Jänner 2024

Sohn von Angelika FLATH und 
Gerald STEINTHALER

Neu-Feffernitz

MONA
geb. am 26. Feber 2024

Tochter von Johanna KRALL 
und Bernd MÜLLER

Feistritz/Drau
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IT‘S A BOY!IT‘S A BOY!



Gratulation
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Geburtstagsgratulationen

93. Geburtstag
Herr Johann RAUTER

Feistritz/Drau

90. Geburtstag
Frau Elfriede NIKOLIC

Neu-Feffernitz

94. Geburtstag
Frau Katharina PUCHER

Feistritz/Drau

91. Geburtstag
Frau Zivana TEPPERT

Neu-Feffernitz

96. Geburtstag
Herr Karl HÖRNLER

Feistritz/Drau

90. Geburtstag
Frau Maria MESSNER

Aifersdorf

91. Geburtstag
Herr Johann GFRERER

Feistritz/Drau

90. Geburtstag
Frau Elfriede ZEBER

Feistritz/Drau
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Gratulation
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85. Geburtstag
Frau Annemarie ORTNER

Feistritz/Drau

85. Geburtstag
Frau Charlotte SAFRIN

Kreuzen

85. Geburtstag
Herr Peter EBNER

Feistritz/Drau

85. Geburtstag
Herr Franz HAINZER

Feistritz/Drau

80. Geburtstag
Frau Anita SCHATZMAYR

Duel

75. Geburtstag
Herr Johann URBAN

Nikelsdorf

80. Geburtstag
Frau Stephanie DRUSSNITZER

Feffernitz

90. Geburtstag
Herr Karl PISKAC

Kreuzen



Gratulation

Wir gratulieren weiters ...
Zum 102. Geburtstag

Herrn Josef KRAßNITZER, Feistritz/Drau

Zum 95. Geburtstag

Frau Romana RAUTER, Paternion

Zum 93. Geburtstag

Frau Katharina OBERRAUNER, Neu-Feffernitz

Zum 92. Geburtstag

Frau Josefine BURGER, Feistritz/Drau

Frau Edeltraud AMENITSCH, Feistritz/Drau

Zum 85. Geburtstag

Herrn Ferdinand BUCHAS, Rubland

Herrn Adolf GRUBER, Paternion

Herrn Adolf GRANITZER, Nikelsdorf

Zum 80. Geburtstag

Frau Christine WAGNER, Paternion

Herrn Jakob STEINER, Feistritz/Drau

Herrn Peter OBLIN, Mühlboden

Zum 75. Geburtstag
Frau Hermine SEPPELE, Pogöriach

Herrn Dietrich SCHWANTER, Mühlboden

Herrn Ernst FOJAN, Pogöriach

Frau Fadila BAJREKTAREVIC, Neu-Feffernitz

Herrn Friedrich ENGELMAIER, Feistritz/Drau

Herrn Josef TSCHINDER, Kamering

Frau Mathilde JUNGWIRT, Nikelsdorf

Frau Waltraud WALKER, Pogöriach

Frau Margaretha STRAUß, Mühlboden

Zum 70. Geburtstag
Herrn Johann BOGNAR, Neu-Feffernitz

Frau Gerda OBEREGGER, Kamering

Herrn Karl ALBERT, Kamering

Herrn Franz ZANKL, Feistritz/Drau

Herrn Erhard TENGG, Feistritz/Drau

Herrn Reinhold KRETTLER, Neu-Feffernitz

Frau Margaretha GATTERER, Feistritz/Drau

Herrn Josef PERNUSCH, Feistritz/Drau

Herrn Johann LERCHSTER, Neu-Feffernitz

Frau Margit KRIVEC, Nikelsdorf

Frau Berta LILG, Feistritz/Drau

Herrn Ernst TAXER, Feffernitz

Frau Ruth RAUTER, Feffernitz

Frau Gabriele KAINZ, Feistritz/Drau

Herrn Karl GRATZER, Paternion
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75. Geburtstag
Frau Stefanie AMANN

Neu-Feffernitz

75. Geburtstag
Herr Radiša KOLUNDŽIC

Neu-Feffernitz

75. Geburtstag
Frau Heidemarie TENGG

Feistritz/Drau
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